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SAMSTAG, 23. JULI 2011,19 UHR
EV. GEMEINDEHAUS WEINGARTEN

KAMMERMUSIKABEND
BUNDESPREISTRÄGER „JUGEND MUSIZIERT“ 2010

DOROTHEA STEPP, VIOLINE

LUKAS STEPP, VIOLINE

JAKOB STEPP, VIOLONCELLO

JAN STEPP, KLAVIER

Kaninchen - &  
Geflügelzuchtverein C 204 

Weingarten 1912 e.V. ( Baden ) 

In Weingarten auf dem Vereinsgelände  
am Bruchweg 

am 23. und 24. Juli 2011 

Beginn : Samstag 16.00 Uhr 
Sonntag ab 11.00 Uhr 

Für Speis und Trank, sowie für Kaffee und Kuchen 
ist bestens gesorgt. 

Eine reichhaltige Tombola erwartet Sie. 

Wie jedes Jahr gibt es für die Kinder wieder eine 
Hüpfburg 
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Notrufe
Notruf ................................................................................. 110
Feuer ................................................................................... 112 

ADAC-Notruf Karlsruhe........................................0721/816666
(täglich von 8.00 bis 20.00 Uhr)
Polizeiposten Weingarten ...............................................2347
Polizeirevier Karlsruhe-Waldstadt ................... 0721/96718-0
(Überfall / Verkehrsunfall)

Ärztliche 
Notfalldienste
Rettungsleitstelle Karlsruhe .........................................19222
Ärztlicher Notdienst am Wochenende ..........................19292

Notfalldienst auch an den Wochentagen 
durch die Notfallpraxis Bruchsal
Zollhallenstr. 6, 76646 Bruchsal, Tel. 07251/19292. Öff nungszei-
ten: Montag, Dienstag und Donnerstag: 19.00 Uhr bis Folgetag 
7.00 Uhr, Mittwoch: 13.00 Uhr bis Folgetag 7.00 Uhr

Zentraler Kinderärztlicher Notdienst: 
Kußmaulstraße 1 (Eingang zur Haut- u. Zahnklinik), 
Mittwoch 13.00 Uhr bis 22.00 Uhr; Freitag 19.00 Uhr bis  
22.00 Uhr; sowie Samstag, Sonntag und Feiertage 8.00 bis 
22.00 Uhr; Vorabend Feiertag 19.00 bis 22.00 Uhr. 

Notfallpraxis Blankenloch 
Gymnasiumstr. 2, Tel. 19292.
Wochenenden: von Freitag 19.00 Uhr bis Montag früh 6.00 Uhr. 
An Feiertagen mitten in der Woche, 
vom Vorabend 20.00 Uhr bis Nachtag 6.00 Uhr früh
Sprechstunde für ambulante Notfälle:
Samstag, Sonntag und an Feiertagen 11.00 – 12.00 Uhr und 
nach telefonischer Vereinbarung, Zentrale Leitstelle des DRK 
in Blankenloch, Adresse: Gymnasiumstr. 2a, 19292. 

Apotheken-
bereitschaftsdienst
Nacht- und Wochenenddienst
von Samstag, 23.07.2011 bis Freitag, 29 .07.2011
Samstag, 23.07.: Hardt-Apotheke, Mittelpfad 23, Hochstetten, 
Tel. 07247/944936
Sonntag, 24.07.: Markt-Apotheke, Marktplatz 11, Weingarten, 
Tel. 07244/70770
Montag, 25.07.: Badenia-Apotheke, Friedrichstr. 27, Spöck, 
Tel. 07249/3497
Dienstag, 26.07.: Uhland-Apotheke, Uhlandstr. 8, Eggenstein, 
Tel. 0721/700204
Mittwoch, 27.07.: Flora-Apotheke, Hauptstr. 41, Eggenstein, 
Tel. 0721/786642
Donnerstag, 28.07.: Curie-Apotheke, Hardtstr. 15, 
Leopoldshafen, Tel. 07247/21610
Freitag, 29.07.: Linco-Apotheke, Karlsruher Str. 76, 
Linkenheim, Tel. 07247/9499599
Mittwochnachmittag: 
- Bahnhof-Apotheke, Bahnhofstr. 125, Weingarten, 
Tel. 07244/704140
Weitere notdienstbereite Apotheken in der Umgebung von Weingarten können 
auch im Internet unter dem Apotheken-Notdienstportal der Landes-apotheker-
kammer Baden-Württemberg www.lak-bw.de/ abgerufen werden

Zahnärztlicher 
Notfalldienst
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst fü r Notfälle 
jeweils von 11.00 bis 12.00 Uhr:
23./24.07.: Christine Attrasch, Am Bahnhofsplatz 9, Pfi nztal, 
Tel. 0721/460788  

Tierärztlicher 
Notfalldienst
Tierärztlicher Notdienst an Wochenenden und an Feierta-
gen für Karlsruhe und Umgebung: 
Zentrale Rufnummer Tel. 0721/495566 (automatische Ansage).

Soziale Dienste
Sozialstation Stutensee-Weingarten e.V., 
Ambulante Alten- und Krankenpfl ege, Familienpfl ege, Wund-
beratung: Betreuungs- und Angehörigengruppen, Schulungen 
und Anleitung (Termine nach Vereinbarung) 
Zentrale: Bahnhofstr. 11, 76297 Stutensee, (07244/94111), 
Pfl egeberatung und -organisation, Tel. 07244-94111
Pfl egeüberleitung Krankenhaus, Tel. 016096652010
Pfl egenotruf (24 Stunden), Tel. 01727210078
Sozialpsychiatrischer Dienst, 
Außenstelle Stutensee-Blankenloch:
Ansprechpartner: Frau Müller, Dipl. Sozialpädagogin (FH) 
und Frau Ernst, Dipl.-Sozialpädagogin (BA), Bürozeiten: mon-
tags und mittwochs von 9.00 -12.00 Uhr 
Kontaktcafé „Wunderbar“ für Menschen mit psychischer 
Erkrankung, Sozialstation Stutensee, Tel. 07244/94477 
(Termine oder Hausbesuche nach Vereinbarung)
APL-Pfl egeservice, Pfl ege-Hotline, 0175-8066219
rund um die Uhr, auch sonn- und feiertags
SenioAKTIV mobile Pfl ege GmbH, Tel. 07244 / 74 11 189
Grund- und Behandlungspfl ege, Palliativpfl ege sowie kosten-
lose Beratung Angehöriger, Ansprechpartner: Herr Ruppelt 
oder Herr Rebholz
Telefonseelsorge, 0800-111 0 111
rund um die Uhr, kostenfrei 0800-111 0 222
AWO-Sozialstation Weingarten
Blumenstr. 9 in der „Unteren Mühle“
Betreutes Wohnen mit Service, ambul. Alten- und Kran-
kenpfl ege, Tagesbetreuung f. vergessl. und altersdemente 
Menschen, Pfl egeberatung, hauswirtschaftl. Hilfen, Essen 
auf Rädern, Tel. 07244-70540, Pfl egedienstleitung Herr Szska, 
mobil: 0162/2511212,  

Krankenfahrten R. Gierich u. G. Pfi rmann,
Tel. 07244/6098989

DROBS-Jugend- und Drogenberatungsstelle für den 
Landkreis Karlsruhe, Badischer Landesverband gegen 
Suchtgefahren e.V., Außenstelle Bruchsal, Schlossstr. 6, Tel. 
07251/301285, Fax 07251/301363 Öff nungszeiten: Montag 10.00 
Uhr bis 13.00 Uhr und 14.00 bis 19.00 Uhr, Donnerstag 10.00 
Uhr bis 13.00 Uhr und 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr. Off ene Sprech-
stunde (ohne vorherige Vereinbarung) Montag und Donners-
tag 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr.
Hospiz Arista, Pforzheimer Str. 31b, 76275 Ettlingen. Anfra-
gen, Information und Beratung: Tel. 07243 94542-0 oder Fax 
7243 94542-22, Leiterin: Hiltraud Röse, Informationen im 
Internet: www.hospiz-arista.de
Beratung und Schutz fü r Frauen und deren Kinder 
bei häuslicher Gewalt, Tel: 07251 – 915022
-   Anlauf- und Beratungsstelle Libelle, Wörthstraße 7,

76646 Bruchsal
- Geschü tztes Wohnen im Landkreis Karlsruhe

Störungen
Störung Strom: Telefon 0800/3629477
Störung Gas: Tel. 0180/2056229
Störung Kabelfernsehnetz rund um die Uhr: 0180/5888150
Wassermeister: 0171/7732181 - nur in Notfällen!
Bauhofl eiter: 0171/3011416 - nur in Notfällen!
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Informationen aus dem Gemeinderat
Noch einmal 70 Meter kommen dazu

Die S-Bahn auf der Strecke zwischen 
Heidelberg, Bruchsal und Karlsruhe 
wird sehr gut angenommen. So gut, dass 
es erforderlich wird, an die bisherigen 
Bahnen, die als „Doppeltraktionen“ 
fahren, noch einen dritten Wagen 
anzuhängen. Dann werde dieser Zug 
rund 200 Meter lang und erfordern 
einen entsprechend langen Bahnsteig, 
teilte die AVG mit. Das betriff t auch den 
Weingartener Bahnhof. In der jü ngsten 
Sitzung des Gemeinderates berichtete 
Bü rgermeister Eric Bänziger von einer 
Mitteilung des Landratsamtes, dass die 
Bahnsteige der Haltepunkte Bruchsal-
Bildungszentrum, Untergrombach und 
Weingarten von 140 Meter Länge auf 
210 Meter ausgebaut werden mü ssten. 

Dafü r werden Kosten von insgesamt                                           
150 000 Euro auf die Gemeinde Weingarten 

zukommen, davon 50 000 fü r die Planung. 
Die Räte zeigten zwar Unverständnis fü r 
Planungskosten in dieser Höhe, lediglich 
fü r die Verlängerung eines schon 
vorhandenen Bahnsteigs, aber es war 

nichts zu machen. Bänziger 
sagte klipp und klar, wegen 
der engen Taktung seien keine 
zusätzlichen Zü ge möglich, 
nur längere, und wenn 
Weingarten den Bahnsteig 
nicht ausbaue, dann halte der 
Zug ü berhaupt nicht mehr. 
Die Räte fassten einstimmig 
den Grundsatzbeschluss, dem 
Ausbau zuzustimmen um den 
Halt der Bahn zu sichern. Im 
Haushalt 2012 sollen 50 000 
Euro und fü r das Jahr darauf 
100 000 Euro eingestellt 
werden.

Bahnhofstraße 9 und 9a: 
Zwei Geschäftseröff nungen an einem Tag

Mit „World Yachting“ hat in Weingarten 
ein gänzlich neuer Geschäftszweig 
Einzug gehalten: Motoryachten und 
Wassersport.
Bü rgermeister Eric Bänziger erschien 
zur offi  ziellen Einweihungsfeier und 
ü berbrachte dem Geschäftsinhaber 
Bodo Baron und dessen Frau Brigitte 
gute Wü nsche fü r ein glü ckliches 
und erfolgreiches Gedeihen ihres 
Unternehmens, selbstverständlich auch 
im Namen des Gemeinderates.

Seinen Kunden vermittelt der Yacht- 
und Katamaranspezialist in den 
Geschäftsräumen in der Bahnhofstraße 9 
eine breite Palette an Angeboten:
Er vermittelt ü ber das Internet neue und 
gebrauchte Motoryachten zum Kauf und 
zur Miete, mit und ohne Skipper, fü r 
Kurzurlaube oder längere Reisen, in allen 
Größen und Komfortstufen.
Er betreibt eine Bootsschule, in der 
Sportbootfü hrerscheine sowohl fü r 
Binnengewässer als auch fü r See abgelegt 

werden können. Die nächsten Kurse 
beginnen fü r See am 16. August fü r 
Binnen am 26. September.
Fü r die lokalen Praxisstunden auf dem 
Rhein steht ein kleines Schulboot zur 
Verfü gung. Ebenso ist es möglich, ein 
Skippertraining in Kroatien zu buchen.
Fü r einen echten Abenteuerurlaub hält 
Bodo Baron das Komplettprogramm 
„Abenteuer Segeln“ bereit, das mehrere 
Sportarten zu Wasser und zu Land 
umfasst. Oder fü r Genießer das 

Komplettprogramm „Essen, 
Trinken, Segeln“. Jeweiliger 
Aufenthaltsort ist Kroatien.
Der Neuweingartener kennt 
sein Metier. Er ist seit 25 
Jahren in der Branche tätig, 
hat schon alle Ozeane der Welt 
befahren und möchte diese 
Erfahrungen weitergeben.
Das Bü ro ist an den 
Wochentagen von 9 bis 17 
Uhr geöff net 
und unter der 
Mob i l nu m me r 

015121290331, im Festnetz 
unter 07244 / 7411283 oder per 
e-mail unter bodobaron@
web.de erreichbar.

Die DEVK Versicherung ist 
umgezogen. Am Samstag 
hat sie ihre neuen Räume 
in der Bahnhofstraße 9a 
eröff net und zum Tag der 
Off enen Tü r eingeladen. Die 
vorherigen Räumlichkeiten 
in der Bahnhofstraße 15 
seien zu klein geworden, 

berichtete der Leiter der Generalagentur, 
Ingo Nagel.
Die wachsende Kundenbetreuung 
habe es erforderlich gemacht, jedem 
der drei Außendienstmitarbeiter ein 
eigenes Bü ro zur Verfü gung stellen 
zu können. Geschickt eingezogene 
Trennwände unterteilen nun einen 
Raum von 130 Quadratmeter Fläche in 
ein anspreche4n/1d2e7s Empfangsfoyer, 
gleichzeitig Arbeitsplatz der Bü rokraft, 
und einzelne Besprechungszimmer.
„Die DEVK bietet alles rund um 
das Thema Geld“, sagt Ingo Nagel, 
„von der Kontoeröff nung bis zur 
Immobilienfi nanzierung, alle klassi-
schen Versicherungen sowie Bausparen“.
Bü rgermeister Eric Bänziger ließ es 
sich nicht nehmen, die neuen Räume 
zu besichtigen und dem Inhaber zur 
Geschäftserweiterung zu gratulieren.
Die Agentur ist erreichbar unter 
der Telefonnummer 947960, die 
Öff nungszeiten sind von Montag bis 
Freitag von 9.30 Uhr bis 12.30 Uhr, 
donnerstags außerdem von 15 bis 18 Uhr 
sowie Termine nach Vereinbarung.

Bü rgermeister Eric Bänziger gratuliert Bodo Baron zur 
Geschäftseröff nung

Die DEVK zieht um: Bü rgermeister Bänziger ü berbringt dem Leiter der 
Generalagentur, Ingo Nagel, die herzlichsten Glü ckwü nsche
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Innovativ: Biogas aus Fleischabfällen
- Alltech aus Weingarten liefert die Dosiersysteme -

Spätestens seit dem Unglü ck von 
Fukushima sind alternative Energien 
mehr denn je ins Blickfeld geraten. So 
dachten auch mehrere Städte in der 
Schweiz darü ber nach, organische Abfälle 
aus Speiseresten und Schlachthöfen 
nicht mehr, wie bisher, zu verbrennen, 
sondern als Biogas zu verwerten. Zu 
doppeltem Nutzen: einerseits wird die 
Umwelt nicht mehr mit den Abgasen 
dieser Verbrennungsvorgänge belastet, 
andererseits wird die darin enthaltene 
Energie nicht verschwendet, sondern als 
Biogas genutzt. Biomasse wird zu Biogas
umgewandelt. Dieses Verfahren nennt 
sich „Biorender“. So entstand in 2010 
in Mü nchwiler im Kanton Thurgau 
unter demselben Namen „Biorender“ 
die größte Biogasanlage des Landes, die 
aus rund 30 000 Tonnen organischer 
Nebenprodukte pro Jahr rund 41 Millionen 
Kilowattstunden Biogas erzeugen 
kann. Die Aufb ereitungsanlagen und 
Dosierstationen der erforderlichen 

Chemikalien stammen von Alltech aus 
Weingarten. „Die Innovation ist, dass 
jetzt erstmals nicht nur Pfl anzen, sondern 
tierische Stoff e verwertet werden. Dazu 
bedarf es eines Aufb ereitungsverfahrens, 
das alle Keime abtötet, damit der Schutz 
vor Krankheitserregern gewährleistet 
ist“, erklärte Diplomingenieur Ladislaus 
Bach gegenü ber den BNN. Der Gärprozess, 
mit welchem Biogas entsteht, laufe 
in geschlossenen Fermentern unter 
kontrollierten Bedingungen ab. Dazu 
kommen entsprechende Chemikalien 
zum Einsatz, die entsprechend dosiert 
werden mü ssen. Dabei sei die einwandfreie 
Arbeitsweise der Dosierpumpen von 
allergrößter Wichtigkeit. Es beginne 
mit der Sicherheit im laufenden Betrieb. 
Die Chemikalien werden unter Druck 
zudosiert und es mü sse gesichert sein, 
dass keine Leckagen auftreten und 
nichts entweichen könne. Ein Austritt 
einer Chemikalie wü rde zweifellos 
Gefahr fü r Personal und Umwelt 
bedeuten, darum verwende alltech 
fü r ihre Anlagen nur doppelwandige 
Leitungen. Die Behälter seien den 
jeweiligen Anforderungen der zu 
dosierenden Medien (beispielsweise 
Eisensalze, Natronlauge,
Schwefelsäure) angepasst. Ebenso 
bedeutsam sei die Zuverlässigkeit 
der Menge, denn jedes Zuviel oder 
Zuwenig habe in einem biologischen 
Abbauprozess gravierende Folgen. 

Hier bringe alltech, deren knowhow 
seit 1983 am Markt sei, schon einige 
Erfahrung mit.

Auch ihre Firma, die in Weingarten 30 
Arbeitsplätze bietet, sei ständig auf der 
Suche nach neuen Märkten, erklärte 
Ines Weller, die zusammen mit ihrem 
Bruder André Martin seit 2004 die 
Geschäftsleitung ü bernommen hat. 
Ressourcensicherung und erneuerbare 
Energien sei auch fü r sie ein Markt 
der Zukunft. Die Firma sei stets um 
Erweiterung bemü ht – geografi sch und 
branchenspezifi sch. Ihre Produkte seien 
in viele Branchen integriert – in der 
Papierindustrie, in Kraftwerken, in der 
Lebensmittelbranche und mehr, aber das 
Projekt „Biorender“ bedeute fü r sie ein 
Referenzprojekt.
Foto: André Martin, Geschäftsfü hrer, 
arbeitet in der Montage mit. Er zeigt 
einen Einspü ltrichter, in dem ein 
pulverförmiges Medium in Wasser 
aufgelöst wird, bevor es in die Anlage 
eingespeist wird.

Wer bekommt den blauen Adler, wer das gelbe Känguru?

Am Anfang aller Action stand die Waage, 
denn schon die jü ngsten Judokas kämpfen 
in verschiedenen Gewichtsklassen. Der 
Judoclub Weingarten hat in der Kleiberit-
Arena die „Judo-Safari“ ausgerichtet, 
ein Wettkampf-Spiel, das der deutsche 
Judobund als Breitensportaktion fü r 
Kinder von sieben bis 14 Jahren ins Leben 
gerufen hat.
„Natü rlich wollen alle gewinnen, aber 
es ist kein Wettbewerb, bei dem es 
Tränen gibt, denn keiner geht leer aus. 
Es soll allen Spaß machen und sie sollen 
sich spielerisch aneinander messen“ 
brachte Jugendtrainer Andreas Rilinger, 
den Sinn und Zweck der Sache auf 
den Punkt. Und weil Kinder sich gern 
mit Tieren identifi zieren, gehen sie in 
diesem Wettbewerb auf Safari: es gilt 
nicht, einen gelben Gü rtel zu erreichen, 
sondern das gelbe Känguru zu erjagen 
oder den roten Fuchs, die grü ne Schlange, 
den blauen Adler oder den braunen Bär. 
Und dass derjenige, der am Ende die 
meisten Punkte hat, den schwarzen 

Gü rtel bekommt, leuchtet ein, denn der 
schwarze Panther ist ein sehr starkes 
Tier.

Jedoch geht es in diesem Wettbewerb nicht 
nur um Judo, sondern auch ein kreativer 
Teil und Elemente aus der Leichtathletik 
gehören dazu. „Kinder sollen in diesem 
Alter noch nicht spezialisiert sein“, 

erklärt Rilinger, vielmehr sollen sie 
Gelegenheit bekommen, auch andere 
Stärken zu beweisen. Damit habe die Judo-
Safari genau die Inhalte, die ein Trainer 
braucht, um Anfänger fü r diesen Sport zu 
begeistern, denn auch den Erwachsenen 
„bietet Judo in seinen vielfältigen 
Ausprägungen ein interessantes und 
immer wieder neues Betätigungsfeld“ 
verspricht die website des deutschen 
Judobundes. Einen drei Kilogramm 
schweren Medizinball zu werfen ist 
gefordert, einen Weitsprung aus dem 

Stand heraus und eine Laufstrecke 
im Sprint zurü ckzulegen. 
Den kreativen Teil können die 
Ortsvereine selbst bestimmen, 
aber er sollte ein Thema aus dem 
Judosport behandeln. Und natü rlich 
ist der dritte Teil ein Judokampf. In 
ihren Gewichtsklassen treten die 
Jungen und Mädchen gegeneinander 
an. Die beiden leichtesten Kämpfe 
beginnen, der jeweilige Sieger 
bleibt auf der Matte und tritt gegen 
den nächst schwereren an, bis er 
maximal fü nf Kämpfe gewonnen 
hat.„Auch einen Medizinball weit zu werfen gehört zur Judo-Safari“ 
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Wahl der Weinkönigin - erster Teil

Fü nf strahlende junge Gesichter, fü nf 
erlesene Weine im Glas. Weingarten 
wusste seine Weinhoheiten zu wü rdigen. 
Ein stilvoller Festabend im Turmzimmer 
des Rathauses war der erste Teil der Wahl 
der neuen Weinkönigin, der zweite Teil 
folgt auf dem Straßenfest. Bü rgermeister 
Eric Bänziger begrü sste die geladenen 
Gäste, darunter den Ehrenbü rger Klaus-
Dieter Scholz und die Abgeordneten 
Fischer, Kößler und Caspary und 
Vereinssprecher Klaus Goerke ü bernahm 
das Mikrofon. Mit Spannung habe das 
Rathaus die eingehenden Bewerbungen 
gezählt – „und plötzlich waren es fü nf“. 
Alle fü nf wurden zugelassen, es gab 
keine Vorauswahl per Losentscheid 
wie bisher. Erst jetzt ging die Tü r 
auf, in langer Reihe marschierten die 
jungen Damen ein und stellten sich 
vor. Um die Krone der Weinkönigin 
bewerben sich: Die 24jährige Claudia 
Hauswirth, Bankbetriebswirtin und 
Kreditsachbearbeiterin bei der Volksbank 
Stutensee-Weingarten eG, die 18jährige 
Melina Tränkle, Schü lerin am Thomas-
Mann-Gymnasium, ihre gleichaltrige 
Schulkameradin Marielle Mieden, die 
18jährige Marie-Lena Soyta, die eine 

Ausbildung zur Mediengestalterin bei 
Deutsche Bahn Kommunikationstechnik 
absolviert und die 19jährige Marie-
Kathrin Mü ller, Absolventin der 
kaufmännischen Fachhochschule. 
Jede der jungen Damen erzählte von 
ihren Interessen und ihrer Motivation, 
Weinkönigin werden zu wollen. Vier sind 
gebü rtige Weingartenerinnen, Marie-
Lena Soyta kommt aus Reichenbach. 
Und immerhin zwei von ihnen – Claudia 
und Marielle - stammen aus einem 
Elternhaus, das selbst mit Weinbau zu 
tun hatte. Ausnahmslos alle waren hoch 
motiviert und voller Vorfreude auf das 
neue Amt. Sie verstanden es den Gästen 
zu vermitteln, es sei ihnen „Freude 
und Ehre“, den Weingartener Wein zu 
präsentieren. Es folgte die Fragerunde. 
Liesel Heuer, ehemalige Mitarbeiterin 
der Winzergenossenschaft und 
„Königinmutter“ ganzer Generationen 
von Weinköniginnen, hatte die Mädchen 
bestens geschult und vorbereitet. 
Kenntnisreich und mit der angemessenen 
Nervosität wussten sie denn auch die 
gestellten Fragen zu beantworten. Es ging 
um Weingarten und seine Geschichte, 
um Anbaufl ächen und Hektarzahlen, 

um trockenen Ausbau und Restsü sse, 
um Mitgliedszahlen und Einzugsorte 
der Winzergenossenschaft, um die 
Kenntnis der Sorten, um Fachausdrü cke 
und mehr. Keine glitt aus auf dem 
Prü fungsparkett. Bei der anschließenden 
Präsentation ihrer Lieblingsweine waren 
die Kandidatinnen bereits wesentlich 
gelöster. Marie-Kathrin hatte sich 
fü r einen trockenen Weißburgunder 
entschieden, Marielle bevorzugte den 
gehaltvolleren Grauburgunder. Melina 
präsentierte einen Spätburgunder rosé, 
Marie-Lena einen Schwarzriesling und 
Claudia einen Spätburgunder aus 30 
Jahre alten Reben. Der Vorsitzende der 
Winzergenossenschaft, Gerd Siegrist, 
berichtete, die ehemalige badische 
Weinprinzessin Anke Seidel habe mit 
einem Sensorikseminar den Gaumen 
geschult, was den jungen Damen sehr 
gefallen habe. Vorbildlich schwenkten 
sie das Glas zur Entfaltung der Aromen, 
erläuterten ihre Wahl und gaben 
Empfehlungen, zu welchen Speisen er 
passe.

Liesel Heuer war hoch zufrieden mit 
ihren Schü tzlingen. Sie hätten die 
Vorbereitungsphase willig und mit 
Begeisterung und Fleiß durchlaufen. 
Jetzt mü sse nur noch Schreiten und 
Einschenken geü bt werde. Endlich: 
Das Publikum schritt zur Wahl. Zwei, 
vier, sechs, acht oder zehn Stimmen 
waren auf die einzelnen Kandidatinnen 
zu vergeben. Die verschlossene Urne 
enthalte jetzt 40 Stimmzettel, erklärte 
der Bü rgermeister, weitere 80 kommen 
vom Wahlvolk des Straßenfestes in zwei 
Wochen dazu.

Gemeinderat Gerhard Fritscher wurde 60.

Am vergangenen Montag feierte 
Gemeinderat Gerhard Fritscher seinen 60. 
Geburtstag. Bü rgermeister Eric Bänziger 
gratulierte dem Jubilar persönlich und im 
Namen des Gemeinderates sehr herzlich. 
Gerhard Fritscher wurde am 12. Juni 1994 
erstmals in den Gemeinderat gewählt. 
Seither gehört er diesem Gremium 
ununterbrochen an und arbeitet im 
Verwaltungsausschuss mit. Seit 1999 ist er 
erster Stellvertreter des Bü rgermeisters. 
Er habe sich dieser Aufgabe des 
stellvertretenden Bü rgermeisters stets 
sehr gern angenommen, sagte Fritscher, 

denn er wolle diese Funktion „nicht nur 
auf dem Papier“ ausü ben, sondern auch 
ausfü llen. In seiner bisherigen Amtszeit 
habe er alle bedeutenden Veranstaltungen 
– Sitzungsleitung, Jubiläen, Einfü hrung
und Verabschiedung des Bü rgermeisters
– einmal gemacht. Seit 2004 ist Gerhard
Fritscher Fraktionsvorsitzender der
CDU und seit einigen Jahren auch
Vorstandsvorsitzender des Fußballvereins 
FVgg Weingarten.
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„Meisterschnitzel“ auf dem Wiesenfest
- Traditionsfest des SV Germania -

Schnitzel haben Tradition. Seit ü ber 
30 Jahren feiert der Ringerverein SV 
Germania sein Schlacht- und Wiesenfest – 
seit jeher ein paar Wochen vor Beginn der 
nächsten Saison als fi nanzielle Grundlage 
fü r den Sport. Und seit damals haben 

auch die riesigen Schnitzel Tradition, fü r 
die dieses Fest bekannt wurde und die 
ihm heute noch Gäste in hellen Scharen 
zufü hren. „Damals haben wir tagelang 
Schnitzel paniert“, erinnert sich Inge 
Hartmann, „morgens um fü nf haben wir 
angefangen und jedes einzelne von Hand 
geklopft. Aber der echte Renner waren die 
selbstgemachten Hausmacher Wü rste“. 
Schlachtfrisch kamen sie auf den Teller 
mit Kraut und Brot und gaben dem Fest 
seinen Namen. Ein bisschen von dieser 
Erinnerung ist noch ü brig geblieben in 

„Kesselfl eisch“, das es am Samstag zum 
Mittagessen gibt.

Aber beim Fest ist es fü r die Veranstalter 
nicht anders als im Sport. „Wir machen 
einen Spagat, um allen Generationen 

gerecht zu werden, und auch der Jugend 
etwas zu bieten“, sagt der Vorsitzende 
Ralph Oberacker. Beim Fest äußert 
sich das neben einem ruhigen Hock 
fü r die ältere und mittlere Generation 
in „Ballermann-Party mit Pool und 
Strandbar“ fü r die Jugend und jungen 
Erwachsenen. Im Sport steigt rund 
um die Matte in Bälde wieder Samstag 
fü r Samstag ein Event mit Beamer und 
Beiprogramm. Beide Veranstaltungen 
erfordern Helfer ohne Ende. Natü rlich 
alles Ehrenamtliche. „Rund 100 Helfer 

wickeln das Fest in fü nf Schichten ab“ 
erklärt Joshua Wenglein. Keiner nimmt 
sich aus, auch der Vorsitzende nicht. 
An diesem Samstagabends schleppt 
er Tabletts, ab dem 20. August hat er 
samstags abends das Mikrofon in der 
Hand. Die Vorbereitungen fü r die Saison 
sind in vollem Gange. Der Kader steht. 
„Wir haben eine Supermannschaft 
aus jungen wie erfahrenen Kämpfern, 

einigen Topathleten, 
Deutschen und
Ausländern“ berichtet der 
sportliche Leiter Sebastian 
Mayer. Derzeit tü ftelt er 
bereits die Besetzungen 
fü r die ersten Kämpfe aus, 
denn an tausend Sachen 
ist zu denken. Lizenzen, 
Verträge, Pässe, Quartiere. 
In der Geschäftsstelle 
hängen die nagelneuen 
Trikots bereits auf dem 
Bü gel. „Disch“ steht vorne 
drauf. Thomas Disch, 
Inhaber einer Karlsruher 
Gebäudereinigungsfirma, 
ist bereits im dritten Jahr 
Hauptsponsor und fü hlt 
sich in diesem Verein 
mehr als wohl. „Gott sei 
Dank“, sagt Oberacker, 
„denn ohne Sponsoren 
ginge gar nichts und 
Leute wie Thomas Disch 
brauchen wir“. Neben 
einigen großen hat der 
Verein aber auch sehr 

viele kleinere Unterstü tzer. Mehr als 
130 Firmen aus der ganzen Region 
unterstü tzen den SV Germania in 
diesem Jahr bei seinem Unternehmen 
„Titelverteidigung“. Sebastian Höhne 
fü hrt die Buchhaltung, schaut, dass jeder 
Sponsor das Werbepaket bekommt, das er 
bezahlt, Joshua Wenglein koordiniert die 
Sitzplätze fü r die „VIPs“. Übrigens: Lange 
Zeit nicht mehr, aber ab diesem Jahr 
wieder gibt es die ersten Dauerkarten auf 
dem Wiesenfest. Auch eine Tradition.

Amtliche Bekanntmachungen

Diese Woche in Weingarten
___________________________________________________________________

23.07.:  Altpapiersammlung (Bringsystem) der KJG von 9.00 - 13.00 Uhr auf dem Festplatz
23. + 24.07.:  Kaninchen- und Gefl ü gelzuchtverein / Gockelfest / Vereinsgelände
23. + 24.07.: TSV / Familienfest / Freibad und Walzbachhalle
24.07.: MSC / Jugendkart-Meisterschaft / Festplatz
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E i n l a d u n g

zur Sitzung des Gemeinderates (08/11) der Gemeinde Weingarten (Baden) am  
Montag, 25. Juli 2011, 18.30 Uhr,

im Bürgersaal des Rathauses in Weingarten (Baden) 

Tagesordnung

Öffentlicher Teil:

1. Anfragen und Anregungen der Einwohner 

2. Feststellung der Jahresrechnung 2010 der Gemeinde 

3. Feststellung des Jahresabschlusses 2010 der Wasserversorgung 

4. Controllingbericht I. Halbjahr 2011 

5. Finanzsituation der Gemeinde;

h i e r : Bildung einer Haushaltskommission 

6. Einführung der gesplitteten Abwassergebühr;

h i e r : Sachstand und weiteres Verfahren 

7. Antrag der Gemeinde Weingarten auf Übertragung der Zuständigkeit als örtliche 
Straßenverkehrsbehörde 

8. Amtsblatt der Gemeinde Weingarten „Turmberg-Rundschau“;

h i e r : Änderung der Veröffentlichungsrichtlinien 

9. Informationen des Bürgermeisters 

10. Anfragen und Anregungen aus dem Gemeinderat 

Im Anschluss findet der nichtöffentliche Teil der Sitzung statt. 

Weingarten (Baden), 21.07.2011 

Eric Bänziger 
Bürgermeister 

Gemeinde Weingarten (Baden) 

E i n l a d u n g

zur Sitzung des Gemeinderates (09/11) der Gemeinde Weingarten (Baden) am  
Dienstag, 26. Juli 2011, 18.30 Uhr,

im Bürgersaal des Rathauses in Weingarten (Baden) 

Tagesordnung

Öffentlicher Teil:

1. Anfragen und Anregungen der Einwohner 

2. Sanierung/Erweiterung des Kindergartens „Forlenweg“

3. Turmbergschule Weingarten;

h i e r : Entwicklung zur Gemeinschaftsschule 

4. Kindergartenangelegenheiten;

h i e r :
a) Fortschreibung der Bedarfsplanung für die Kinderbetreuung 

b) Ausdehnung der Öffnungszeiten einer Ganztagesgruppe

c) Ausbau der Ganztagesplätze im Kindergarten „Forlenweg“ 

d) Anpassung der Elternbeiträge 

Weingarten (Baden), 21.07.2011 

Eric Bänziger 
Bürgermeister 

Gemeinde Weingarten (Baden) 

E i n l a d u n g

zur Sitzung des Ausschusses für Umwelt und Technik (08/11)  
der Gemeinde Weingarten am 

Mittwoch, 27. Juli 2011, 18.30 Uhr,
im Bürgersaal des Rathauses in Weingarten (Baden) 

Tagesordnung

Öffentlicher Teil:

1. Bekanntgabe der Niederschrift der öffentlichen Sitzung des AUT vom 04.07.2011 

2. Behandlung folgender Bauanträge und Bauanfragen

2.1 Errichtung eines Bogenschießplatzes, Kirchbergstr. 28, Flst.-Nr. 17636.

2.2 Nachtragspläne zum Bauantrag vom 03.02.11 für den Neubau eines Büro- und
Lagergebäudes mit Betriebswohnung, Kehrwiesen 1, Flst.-Nr. 19356.  

2.3 Neubau einer Abstellhalle, In den Viehwiesen 5, Flst.-Nr. 14766/1.  

2.4 Neubau eines Einfamilienwohnhauses, Dr.-Wohnlich-Str. 24, Flst.-Nr. 19474/9.  

2.5 Neubau eines Einfamilienwohnhauses als Doppelhaushälfte, Pfarrer-Nikolaus-Str. 9, 
Flst.-Nr. 19452/2.  

2.6 Neubau eines Einfamilienwohnhauses als Doppelhaushälfte, Pfarrer-Nikolaus-Str. 
11, Flst.-Nr. 19452/1.  

2.7 Neubau eines Einfamilienwohnhauses als Doppelhaushälfte, Dr.-Wohnlich-Str. 20, 
Flst.-Nr. 19474/9.  

3. Informationen der Gemeindeverwaltung 

Im Anschluss folgt der nichtöffentliche Teil der Sitzung 

Weingarten, 21.07.2011 

Eric Bänziger  
Bürgermeister  

���������	���
��
�����������

      Ferienspaß 2011
Ausgabe des Ferienpasses

Hallo Mädchen und Jungs aus Weingarten! 

Von Montag, 25.07.2011 bis Donnerstag, 
28.07.2011 könnt Ihr im Rathaus Zimmer 14
zum Preis von 5,00 Euro euren Ferienpass und 
Button abholen.  
Bitte bezahlt auch gleichzeitig die 
Kursgebühren für „Modellieren mit Ton“, 
„Selbstbehauptung für Mädchen“ sowie die 
Buskosten für die Veranstaltung 
„Freizeitpark“. 

Der Ferienpass beinhaltet zugleich eine 
Unfall- und Haftpflichtversicherung.  

Für Fragen steht Euch 
Herr Haggenmüller, Tel.: 07244 - 7020 61, 
zur Verfügung. 

Informationen aus dem Rathaus
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Vorankü ndigung 
Sperrmaßnahmen B 3 
Marktbrü cke vom 30. Juli
2011 - 19. August 2011

Liebe Einwohnerinnen und Einwohner, 
liebe Verkehrsteilnehmer,

von Freitag, 29.07.2011, 12.00 Uhr bis 
Montag, 01.08.2011, 12.00 Uhr sind 
folgende Straßen aufgrund des Wein- und 
Straßenfestes voll gesperrt
Teilstrecken:
Bahnhofstraße
Kirchstraße (Einbahnstraßenregelung fü r 
Anlieger aufgehoben)
Friedrich-Wilhelm-Straße incl. 
Schulparkplatz
Parkstände gegenü ber Marktplatz 2

Von Samstag, 30.07.2011, 10.00 Uhr bis 
voraussichtlich Freitag, 19.08.2011, 
24.00 Uhr ist folgender Bereich aufgrund 
des Wein- und Straßenfestes und der sich 
daran anschließenden Sanierung der 
Marktbrü cke voll gesperrt

Ortsdurchfahrt B 3 in Höhe Marktplatz
(Umleitung Ringstraße, Bahnhofstraße, 
Neue Bahnhofstraße, Burgstraße)

Bitte an alle Einwohner und Verkehrs-
teilnehmer:
Durch die o.g. Maßnahmen kann es 
zeitweise zu Beeinträchtigungen 
des Verkehrsfl usses kommen. Eine 
entsprechende Beschilderung wird 
aufgestellt. Wir bitten die Anwohner um 
Verständnis sowie die Verkehrsteilnehmer 
darum entsprechend mehr Zeit 
einzuplanen.

Vielen Dank.
Eric Bänziger
Bü rgermeister

Vollsperrung der Marktbrü cke 
vom 1. bis 19. August

Wie bereits angekü ndigt, wird die 
Marktbrü cke vom 1. bis 19. August wegen 
Bauarbeiten voll gesperrt. Durch Setzungen 

entstandene Höhenunterschiede zwi-
schen der Brü ckenaufl age und dem 
anschließenden Straßenkörper auf beiden 
Seiten machen die Reparatur und die 
Vollsperrung unumgänglich.
Eine Umleitung erfolgt ü ber die 
Ringstraße, die Burgstraße und die 
Kanalstraße und ist ausgeschildert. Fü r 
dennoch entstehende Behinderungen 
bitten wir um Verständnis.

Kriegsgräber

Die Gemeinde Weingarten (Baden) 
beabsichtigt im Rahmen der 
Gräberneuordnung die in privater Pfl ege 
befi ndlichen Kriegsgräber ab 01. August 
2011 abzuräumen, davon ausgenommen 
ist die Anlage der Soldatengräber. 
Angehörige, die auf privater Basis die 
Kriegsgräber weiterpfl egen wollen, 
wenden Sie sich bitte bis zum 31. Juli 2011 
an die Gemeindeverwaltung Weingarten 
(Baden), Herrn Fritscher (Tel.: 07244/7020-
31). Fü r Rü ckfragen stehen wir Ihnen gerne 
zur Verfü gung.
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Gemeinde-Bibliothek :

Öff nungszeiten nächste Woche:
Dienstag, 26.07.2011: 8:30 Uhr - 12:00 Uhr 
und 17:00 - 19:00 Uhr
Ab Donnerstag, 28.07.2011 
Sommerferien bis 09.09.2011!

Heißer Sonntag 
fü r die Feuerwehrleute aus 
Weingarten

Bü rgermeister Eric Bänziger lobt 
Einsatz der Feuerwehrangehörigen zum 
Wohl und
Schutz der ganzen Bevölkerung

Sonntagmorgen 10.07.2011 gegen 8:00 Uhr. 
Die meisten Einwohner von Weingarten 
schlafen noch. ImFeuerwehrhaus 
dagegen werden eifrig Atemschutzgeräte 
und mehrere Kisten Mineralwasser 
auf die Einsatzfahrzeuge verladen. 
Bei den jungen, frisch ausgebildeten 
Atemschutzgeräteträgern spü rt man eine 
leichte Anspannung. Grund hierfü r ist, dass 
an diesem Sonntag mehrere Durchgänge 
auf einer Brandsimulationsanlage geplant 
sind.
Die auf einem LKW-Anhänger von 
der EnBW aufgebaute Anlage stand 
den Feuerwehren aus dem Landkreis 
Karlsruhe fü r mehrere Tage auf dem 
Gelände des Feuerwehrhauses in Forst 
fü r Übungszwecke zur Verfü gung. 
Insbesondere können damit Gas- und 
Strombrandstellen realistisch dargestellt 
werden. Bei 25°C Außentemperatur 
herrschten je nach eingespieltem Szenario, 
wie z.B. Kellerbrand mit Gasausbruch 
zwischen 380 und 550°C im inneren des 
Brandraumes. Dass die Brandbekämpfung 
in so einem Fall nicht nur eine körperliche 
Anstrengung sondern auch eine psychische 
Herausforderung fü r die „ins Feuer“ 
gehenden Brandbekämpfer darstellt, 
davon konnte sich auch Bü rgermeister Eric 
Bänziger ein Bild verschaff en. Als oberster 
Dienstherr der Weingartener Feuerwehr 
ließ er es sich nicht nehmen um sich vor 
Ort ü ber die Ausbildung zu informieren. 
Durch den Kommandanten Gü nther Sebold 

und Unterkreisfü hrer Klaus Breitinger, 
wurde ihm das Ausbildungskonzept 
der Atemschutzgeräteträger erläutert. 
Hierzu zählt neben der theoretischen 
Unterweisung und dem Durchgang 
auf einer Belastungsstrecke auch die 
sogenannte Heißausbildung. Dass es 
wirklich heiß her ging erlebte unser 
Bü rgermeister hautnah auf dem 
Bedienstand der Anlage mit.

Nach dem alle Atemschutzgeräteträger 
die Heißausbildung erfolgreich absolviert 
hatten wurde das Fazit ausgesprochen, 
dass der Ausbildungsabschnitt zwar sehr 
anstrengend aber auch sehr interessant 
und lehrreich war.
K.B.

Zwetschgen- und Mirabellen-
versteigerung der Gemeinde

Die Gemeinde hat einige Lose Zwetschgen zu 
versteigern. Interessierte treff en sich hierzu 
am Samstag, 23. Juli 2011 um 9 Uhr bei den 
Kleingärten in der Dörnigstraße.

Tipps vom Finanzamt 
fü r Ferienjobber und 
Auszubildende

Wie jedes Jahr zu Beginn der Ferienzeit 
nutzen viele Schü ler und Studierende 
die Möglichkeit, mit Ferienjobs ihre 
Haushaltskasse aufzubessern. „Dabei gibt 
es Einiges zu beachten“, so der Vorsteher 
des Finanzamts Karlsruhe-Durlach, Ulrich 
Buggisch.
Da letztmalig fü r das Jahr 2010 
Lohnsteuerkarten herausgegeben wurden, 
gelten fü r das Jahr 2011 besondere 
Regelungen. Diese wirken sich vor allem 
auf Ferienjobber und Auszubildende aus. 
Ferienjobber mü ssen beim Finanzamt 
eine Ersatzbescheinigung fü r den 
Lohnsteuerabzug beantragen, sofern sie 
keine Lohnsteuerkarte 2010 besitzen, die 
sie dem Arbeitgeber vorlegen können. 
Sonderregeln mit pauschaler Besteuerung 
können dabei fü r sogenannte „Minijobber“ 
und „kurzfristig Beschäftigte“ gelten.

„Dagegen mü ssen ledige Auszubildende in 
den meisten Fällen nur eine Bestätigung 
beim Arbeitgeber abgeben“, erklärt 
Buggisch weiter.
Der Arbeitgeber kann dann fü r ledige 
Auszubildende, die im Jahr 2011 erstmals 
eine Ausbildung als erstes Dienstverhältnis 
beginnen, die Steuerklasse 1 bei der 
Berechnung der Lohnsteuer zugrunde 
legen. Auszubildende mü ssen hierzu 
ihrem Arbeitgeber lediglich ihre 
Identifi kationsnummer, das Geburtsdatum 
und die Religionszugehörigkeit mitteilen, 
sowie schriftlich bestätigen, dass es sich 
um das erste Dienstverhältnis handelt. 

Der Arbeitgeber hat diese schriftliche 
Bestätigung als Beleg zum Lohnkonto zu 
nehmen und mindestens bis zum Ablauf 
des Kalenderjahres aufzubewahren.
Alle Arbeitnehmer haben fü r das Jahr 
2010 letztmalig eine Lohnsteuerkarte 
erhalten. Ab dem Jahr 2012 werden die 
fü r die Berechnung der Lohnsteuer 
erforderlichen Informationen den 
Arbeitgebern elektronisch bereit gestellt. 
Bis zur Einfü hrung des elektronischen 
Verfahrens gilt die Lohnsteuerkarte 2010 
mit allen Eintragungen grundsätzlich 
unverändert fort. Änderungen trägt 
das fü r den Arbeitnehmer zuständige 
Finanzamt auf Antrag ein. Hierzu mü ssen 
Arbeitnehmer dem Finanzamt nochmals 
die „alte“ Lohnsteuerkarte 2010 vorlegen.

Pfl egeberatung im Rathaus

Die Pfl egeberatung der Sozialstation 
Stutensee-Weingarten im Wechsel mit 
der AWO fi ndet jeden 2. und 4. Dienstag im 
Monat von 15.30 bis 17.30 Uhr im Rathaus 
Weingarten statt. Der nächste Termin ist 
Dienstag, 26. Juli 2011.

Die kostenfreie Pfl egeberatung informiert, 
unterstü tzt und begleitet Sie,
-  wenn Sie sich ganz allgemein rund um

das Thema Pfl ege informieren möchten,
- wenn Sie sich ü berlastet fü hlen
-  wenn Sie vor der Entlassung

aus dem Krankenhaus oder der
Rehabilitationseinrichtung die häusliche 
Pfl egesituation klären mü ssen,

-  wenn Sie Informationen zu Hilfsmitteln
benötigen oder das Wohnumfeld
anpassen möchten,

-  wenn Sie sich im Vorfeld einer
Begutachtung ü ber den Ablauf und das
Verfahren informieren wollen,

-  wenn Sie Fragen zu 
Finanzierungsmöglichkeiten Ihrer 
Pfl egesituation haben,

-  wenn Sie Informationen zur stationären,
teilstationären und ambulanten
Betreuung und Versorgung benötigen,

-  wenn Sie wissen möchten, welche
Angebote zur Unterstü tzung und
Entlastung pfl egender Angehöriger
bestehen,

-  wenn Sie sich ü ber ehrenamtliche Dienste 
und Kontakte zu Selbsthilfegruppen
informieren möchten.

Anmeldungen können unter folgenden 
Rufnummern vereinbart werden:
AWO, Tel. 07244/7054106
Sozialstation, Tel. 07244/94111

9Informationen aus dem Rathaus 21. Juli 2011   -   Nr.  29Turmberg-Rundschau

BM Bänziger im Kreise von Atemschutzgeräteträgern vor 
der Brandü bungsanlage
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„Geht Dir Rat aus, geh ins Rathaus“
lautet die Inschrift auf dem Weingartener Rathaus.

Tatsächlich ist Ihr Rathaus ein 
modernes Dienstleistungszentrum, 
in dem freundliche und kompetente 
Ansprechpartner Ihnen in Ihren 
persönlichen Angelegenheiten als Bü rger 
Auskunft geben und weiterhelfen können. 
Darü ber hinaus erfordert die Verwaltung 
einer knapp 10 000 Einwohner großen 
Kommune einen Stab von qualfi zierten 
Mitarbeitern in verschiedenen 
Sachgebieten. Wir laden Sie ein zu einem 
Besuch im Rathaus und werden Ihnen an 
dieser Stelle in lockerer Reihenfolge die 
dort arbeitenden Menschen und deren 
jeweiliges Aufgabengebiet vorstellen.

Das Ordnungsamt:
Ulrike Gaum und Marvin Haggenmü ller

Das Ordnungsamt ist die Stelle im Rathaus, 
die sich um alles kü mmert, was sich an 
öff entlichen Geschehnissen im Ort abspielt. 
Es ist die Schalt- und Schnittstelle zwischen 
den Bü rgern, den Weingartener Vereinen 
und Institutionen, dem Vollzugsdienst und 
anderen Behörden.
Ulrike Gaum ist die Abteilungsleiterin 
und schon etliche Jahre in Weingarten, 
während Marvin Haggenmü ller Anfang 
diesen Jahres  ihr Stellvertreter wurde.
Das Aufgabenfeld der beiden ist vielfältig 

und abwechslungsreich, dennoch 
verbringen sie in der Regel den größten Teil 
der Arbeitszeit am Schreibtisch zwischen 
Telefon und PC. Dafü r sind die beiden 
Mitarbeiter im Gemeindevollzugsdienst ihr 
langer Arm und ihnen unterstellt.
Ulrike Gaum ist die erste Anlaufstelle, 
wenn ein Verein oder eine Schulklasse 
etwas öff entlich veranstalten möchten, 
zum Beispiel einen Kuchenverkauf 
oder ein Konzert auf dem Rathausplatz. 
Sie erteilt eine „vorü ber-gehende 
Wirtschafts-erlaubnis“ oder die „Sonder-
nutzung Rathausplatz“, holt aber auch 
Geneh-migungen ein, die die Gemeinde 
ihrerseits braucht, beispielsweise fü r die 
Sperrung der B 3 beim Straßenfest. Sie 
ist ü ber alles, was den Straßen-verkehr 
betriff t, informiert und arbeitet eng mit 
dem Gemeindevollzugsdienst und dem 
Landratsamt zusammen. Alle Arten von 
Störungen, die ihr gemeldet werden, nimmt 
sie entgegen und leitet sie an die richtigen 
Stellen weiter. Auch private Anliegen 
sind bei ihr richtig aufgehoben. Wer 
beispielsweise an seinem Haus ein Gerü st 
aufstellen will, muss bei Ulrike Gaum 
einen entsprechenden verkehrsrechtlichen 
Antrag stellen, den sie an das Landratsamt 
weiterleitet - denn
vielleicht passt ja dann die Mü llabfuhr 
nicht mehr vorbei und es muss umgeleitet 
werden? Und wer ruft bei Marvin 
Haggenmü ller an? Die Feuerwehr: Die 
Maschinisten brauchen drei Paar neue 
Handschuhe Handschuhe und der 
Jugendleiter fragt, ob es einen Zuschuss 
fü r den Jahresausfl ug der Jugend gibt. - 
Das Rote Kreuz: Der Vorsitzende fragt, ob 
es noch einen Platz gibt, einen weiteren 
Altkleidercontainer aufzustellen? - Fü nf 
junge Damen: Sie möchten sich um eine 
Kandidatur als Weinkönigin bewerben. - Das 
Partnerschaftskomitee: Am Sonntag triff t 
eine Delegation aus Spanien ein, man wolle 
ihn ü ber den Programmablauf informieren. 
Außerdem möchte man gern am Baggersee 
gemeinsam grillen. Welcher Termin passt 
fü r die offi  zielle Begrü ssung? Und wer 
transportiert Tische und Bänke? Der letzte 
Anrufer an diesem Tag ist ein Privatmann. 
Er hat am Eingang zum Weingartener Moor 
ein herrenloses Fahrrad gefunden. Was er 
damit machen soll? Marvin Haggenmü ller 
weiß auch das. Auch Bereiche Abfall und 
Naturschutz fallen in sein Ressort.
Darü ber hinaus ist er in Zusammenarbeit 
mit dem Ortsseniorenrat ebenso 
Ansprechpartner fü r die Senioren 
der Gemeinde. Die Organisation der 
„Highlights“ Seniorennachmittag und 
Seniorentheaterfahrt liegen ebenfalls in 
seinen Händen.
Nicht zu vergessen sind die Anregungen 
aus der Bevölkerung bezü glich des 
Öff entlichen Personennahverkehrs, die er 
in Abstimmung mit dem KVV bearbeitet.Ulrike Gaum und Marvin Haggenmü ller 
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„Geht Dir Rat aus, geh ins Rathaus“
lautet die Inschrift auf dem Weingartener Rathaus.

Tatsächlich ist Ihr Rathaus ein 
modernes Dienstleistungszentrum, 
in dem freundliche und kompetente 
Ansprechpartner Ihnen in Ihren 
persönlichen Angelegenheiten als Bü rger 
Auskunft geben und weiterhelfen können. 
Darü ber hinaus erfordert die Verwaltung 
einer knapp 10 000 Einwohner großen 
Kommune einen Stab von qualfi zierten 
Mitarbeitern in verschiedenen 
Sachgebieten. Wir laden Sie ein zu einem 
Besuch im Rathaus und werden Ihnen an 
dieser Stelle in lockerer Reihenfolge die 
dort arbeitenden Menschen und deren 
jeweiliges Aufgabengebiet vorstellen.

Die Ortspolizeibehörde: 
Kay Ostwald und Harald Tuscher

„Was reinkommt, wird gemacht“. - „Wir 
sind das mobile Bü rgerbü ro“. Kurz 
und prägnant skizzieren Kay Ostwald 
und Harald Tuscher ihren alltäglichen 
Tagesablauf, der alles andere als ein 
planbarer Schreibtischjob ist.

Seit dem 1. Juli gehört Harald Tuscher 
zur Ortspolizeibehörde. Er verfü gt 
mit mehr als 10 Jahren ü ber eine 
umfassende Berufserfahrung im 
Gemeindevollzugsdienst. Harald Tuscher 
ist gelernter Forstwirt und Fachagrarwirt 
fü r Baumpfl ege und Baumsanierung und 
seit 16 Jahren bestellter Naturschutzwart 

des Landratsamtes Karlsruhe. Durch seine 
20 jährige Erfahrung als Jäger verfü gt er 
ü ber umfassende Fachkenntnisse auch in 
diesem Bereich.

Er teilt sich die Arbeit mit Kay 
Ostwald, der bereits seit 20 Jahren 
im Dienst der Gemeinde steht, zu 
Anfang als Feldschü tzer, danach im 
Gemeindevollzugsdienst. Er ist, wie Herr 
Tuscher, gelernter Forstwirt. Des weiteren 
hat er die Prü fung zum geprü ften Natur- 
und Landschaftspfl eger abgelegt. Durch 
seine langjährige Erfahrung verfü gt ü ber 
fundierte Ortskenntnisse im Innen- und 
Außenbereich.

Ihre Aufgaben fü r die Gemeinde bestehen 
ganz allgemein darin, die öff entliche 
Ordnung aufrecht zu erhalten und das 
Ortsrecht durchzusetzen.
Beispielsweise werden sie bei rechtswidrig 
abgestellten Fahrzeugen aktiv, entfernen 
unerlaubte Plakate, ü berprü fen 
Tierhaltungen und noch vieles mehr.

Die Schwerpunkte der Arbeit werden sie 
sich grob so einteilen, dass Harald Tuscher 
den ruhenden Verkehr ü berwachen wird, 
Kay Ostwald sich um Feld- und Flurschutz, 
Wege und Lichtraumprofi le sowie das neu 
zu erstellende Baumkataster kü mmert.
Der „ganz normale Alltag“ beginnt 

morgens mit dem Abrufen der e-mails 
und dem Abhören des Telefons. Der Rest 
des Tages ist relativ unvorhersehbar. Ein 
Laternenmast wurde umgefahren und 
muss gesichert werden.
Im nächsten Moment klingelt das Telefon, 
jemand beklagt, dass ü berstehende Äste 
eines Baumes seine Einfahrt behindern. 
Jemand meldet Ärger mit seinem 
Nachbarn. In einem Vorgarten liegt 
eine Schlange und muss in Sicherheit 
gebracht werden. Die Post bringt ein 
„Blitzerfoto“ eines Weingartners, der 
irgendwo in Deutschland unterwegs 
war und die betreff ende Gemeinde bittet 
um Amtshilfe, also wird der Betreff ende 
angeschrieben und einbestellt. Die 
Vielseitigkeit des Lebens spiegelt sich im 
Arbeitsalltag des Ordnungsamtes. „Die 
Bü rger wenden sich an uns, wenn sie nicht 
weiter wissen“, bringt Tuscher es auf den 
Punkt. Unterwegs geht es genauso weiter. 
Egal, wo die beiden Kollegen hinkommen 
– in Ausnahmefällen zu zweit, in der Regel 
allein –, heißt es: „Hallo, können Sie hier
auch mal schauen? Ich habe eine Frage. Ich 
habe da etwas gesehen …“. Raten, Helfen, 
fü r die Bü rger da zu sein, ist die eine
Seite. Die andere ist, die Bü rger auch mal
zurechtweisen zu mü ssen, Verwarnungen
auszusprechen. Auch Gehwegparken wird 
in Zukunft kontrolliert werden – mit Maß
und Ziel: Grundsätzlich wird das Parken

mit zwei Rädern auf 
dem Gehweg toleriert, 
stets muss jedoch 
die Mutter mit dem 
Kinderwagen oder 
der Senior mit seiner 
Gehhilfe noch gut 
durchkommen.

„Es geht nicht 
darum, die Menschen 
a b z u k a n z e l n , 
sondern ihnen das 
o r d n u n g s g e m ä ß e 
Verhalten näher 
zu bringen“, sagen 
Kay Ostwald und 
Harald Tuscher und 
d e m e n t s p r e c h e n d 
gehen sie vor. 
Mit Höfl ichkeit, 
Freundlichkeit, guten 
U m g a n g s f o r m e n 
und einem
entsprechenden Maß 
an Geduld.

Harald Tuscher (li.) und Kay Ostwald (re.) beim Aufstellen einer Geschwindigkeits-Messtafel 
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Treff punkt 60 plus/minus

Donnerstag, 28.07.2011, 14.30 Uhr, AWO-
Heim: Seniorennachmittag.

Jeden Dienstag, auch in den Ferien, fährt 
ein Bus zur Warmwassergymnastik nach 
Bad Mingolsheim. Wenn Sie mitfahren 
wollen, rufen Sie Frau Langendörfer von 
der Rheuma-Liga an. Tel. 2444.

In den Ferien entfällt die freitägliche 
Gymnastik in der Kleiberit-Arena. 
Dafü r werden Radtouren in die nähere 
Umgebung unternommen. Treff punkt 9.00 
Uhr an der Arena.

In der Ferienzeit entfallen die Tänze im 
Kreis, Funktionstraining der Rheuma-Liga 
im E-Bau der Schule sowie die Vorsetz in 
der Schulkü che.

Ihr Ansprechpartner im Ortsseniorenrat 
sind: Frau Bacher, Tel. 1780 oder Frau Rauch, 
Tel. 4882.

Nachbarschaftshilfe: Sie vermittelt 
stundenweise Helferinnen und Helfer im 
Haushalt (keine Putzarbeiten, Pfl ege- und 
Fahrdienste). Auskü nfte erhalten Sie bei 
Frau Streit, Tel. 8482 oder Frau Flor, Tel. 
737279, jeweils montags und donnerstags 
von 9.00 bis 10.ö00 Uhr.

___________________________________________________________________

___________________________________________________________________

Öff nungszeiten des Bürgerbüros
___________________________________________________________________

Montag - Donnerstag   07.30 - 18.00 Uhr
Freitag  07.30 - 12.00 Uhr
darüber hinaus Montag - Donnerstag bis 20.00 Uhr  
nach vorheriger Vereinbarung, Tel. 7020-0
E-Mail: gemeinde@weingarten-baden.de
E-Mail Amtsblatt: amtsblatt@weingarten-baden.de
Homepage: www.weingarten-baden.de

Impressum:
Herausgeber:
Gemeindeverwaltung Weingarten (Ba-
den)
Telefon 07244-70200
Verantwortlich für den amtlichen und 
redaktionellen Teil ist der Bürgermeister

Produktion, Druck und Vertrieb:
DG Druck GmbH, Werner-Siemens.Str. 8
76356 Weingarten (Baden) Tel.: 07244-
70210

Verantwortlich für den Anzeigenteil ist 
Norbert Gablenz

Anzeigenannahme:
DG Druck GmbH, Werner-Siemens.Str. 8
76356 Weingarten (Baden) Tel.: 07244-
70210
www.turmbergrundschau.de
info@turmbergrundschau.de

Verantwortlich für den 
Vertrieb:
DG Druck GmbH, Werner-Siemens.Str. 8
76356 Weingarten (Baden) Tel.: 07244-
70210

Abonnementpreis:
Gedruckte Version 26,50 Euro 
E-Paper Version 22,35 Euro
Kombi-Version 28,50 Euro
jährliche Preise inkl. 7% MwSt.
Einzelverkaufspreis: 0,70 Euro
Kündigung des Abonnements nur zum 
Halbjahresende möglich
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Informationen zum Wertstoffhof der Gemein-
de Weingarten beim Bauhof, Kanalstraße 64 
(gegenü ber dem Festplatz)
Öffnungszeiten:
montags bis freitags: 09.00 - 10.00 Uhr
montags bis donnerstags: 15.30 - 16.00 Uhr
samstags: 09.00 - 13.00 Uhr

Der Wertstoffhof nimmt gebü hrenfrei entgegen:
- Papier, Pappe, Kartonagen
- Metalle (z.B. Fahrräder, Wäscheständer...)
- Altholz (Möbelholz, kein Holz aus dem Außenbereich)
- Elektrokleingeräte (keine Fernseher und keine Monitore)
- Weißes Verpackungsstyropor (nicht verschmutzt; kein Baustyropor)
- Leuchtstoffröhren, Energiesparlampen, Batterien
- Grü nschnitt in Kleinmengen
-  verwertbaren Bauschutt in Kleinmengen (bis max. 50 Liter pro

Anlieferung, das entspricht ca. 5 Eimern)

Angenommen werden zum Beispiel:
- kleine Betonteile
- Dachziegel
- Fliesen und Keramik (inkl. Sanitärkeramik)
- Ziegel und Mauerwerk
- Steine
- Gemische aus diesen Stoffen

Von der Annahme ausgeschlossen sind beispielsweise:
- Baustoffe auf Gipsbasis (Putz, Mörtel)
- Porenbeton
- Bims (Hohlblock)
- Rigipsplatten
- Asphalt
- Heraklit
- verunreinigter Bauschutt (öl, Holz, Folie, Zigarettenkippen)
- Schamottsteine aus Nachtspeicheröfen .
- Eternit, Asbest
- Bauschutt mit Tapetenresten
- Glasbausteine
Bei allen Anlieferungen auf dem Wertstoffhof ist zu beachten, dass
nur haushaltsü bliche Mengen angenommen werden; die Anliefe-
rung von vermischtem Material ist nicht zulässig, d.h. die Abfallar-
ten mü ssen getrennt voneinander abgegeben werden. Ebenso wer-
den nur Abfälle von Privatkunden aus dem Landkreis Karlsruhe
entgegengenommen.
Außerdem darf kein Restmü ll abgegeben werden! Bitte auch keine
Abfallsäcke oder Ähnliches außerhalb der Öffnungszeiten vor das
Rolltor beim Wertstoffhof stellen!

Öff nungszeiten 
Freibad

Montag bis Sonntag 
von 10 - 20 Uhr, 
Kassenschluss 19 Uhr.
Dauerkarten sind an der 
Freibadkasse erhältlich.

Während der Freibadsaison 
entfällt das Frü hschwimmen.

Eintrittspreise:
Erwachsene: 2,50 €
Ermäßigt: 1,50 €
Familienkarte 5,50 € (2 Erw. + 1 Kind)
Familienkarte 6,50 € (2 Erw. + 2 Kinder u.mehr)
Saisonkarte 50,00 €
Saisonkarte erm. 20,00 €

Recyclinganlage Dörnig
Sommeröff nungszeiten
Vom 01.04. bis 31.10.2011

Montag - Donnerstag:
7.00 Uhr -16.30 Uhr 
Freitag:
7.00 Uhr -16.00 Uhr 
Samstag:
10.00 Uhr -16.00 Uhr
Annahme von Boden, Bauschutt und Grünschnitt. 
Abgabe von Kiessand, Natursteinen, Recycling- und 
Naturbruch (0-45 mm) Pfl astersplitt, Mutterboden.

in der Turmbergschule

Sommeröff nungszeiten
Marktplatz 8
76356 Weingarten (Baden)
Tel.:07244-722994
Öff nungszeiten:
Dienstags: 8.30 Uhr -12.00 Uhr und 17.00 Uhr - 19.00 Uhr
Donnerstags: 8.30 Uhr -12.00 Uhr und 15.00 Uhr -17.00 Uhr

Wir führen Romane, Sachbücher, Koch- und Bastelbücher, 
Bilderbücher und CDs für die Kleinsten, Lesestoff  für Kinder 
jeden Alters. Die Gemeindebibliothek befi ndet sich im Kel-
ler der Turmbergschule. In den Schulferien ist deshalb keine 
Ausleihe möglich.

in der Turmbergschule

Fundbüro:
Folgende Gegenstände wurden im 

Bürgerbüro abgegeben:

CD-Box
Schlü ssel mit Anhänger 

Samsung Handy 
Damenuhr 
Kinderuhr

Briefbogen Rechnungsformulare
Visitenkarten Prospekte Folder
Broschüren Plakate SK-Etiketten
SD-Sätze Etiketten Beileger Blocks
Bücher Kuverts Kalender Karten
Mailing Mappen Register Urkunden
Versandtaschen

DG Druck GmbH
76356 Weingarten/Baden
Werner-Siemens-Str. 8
Telefon 0 72 44 | 70 21-0
Telefax 0 72 44 | 70 21-22
E-Mail: info@dg-druck.de
www.dg-druck.de
www.turmbergrundschau.de
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An das
Bürgerbüro
Marktplatz 2
76356 Weingarten
Fax: 07244/7020-50

An den
Polizeiposten
Rathausplatz 1
76356 Weingarten

Liebe Mitbürgerinnen – Liebe Mitbürger

Haben Sie Informationen über Sicherheitsmängel in unserer Gemeinde oder 
Verbesserungsvorschläge für Ihre Gemeindeverwaltung? Dann helfen Sie uns 
doch einfach weiter! 

Füllen Sie die Mitteilung aus, trennen Sie dieses Blatt aus der TBR und senden 
Sie es an das Bürgerbüro bzw. an den Polizeiposten Weingarten oder per Mail 
an gemeinde@weingarten-baden.de oder kontaktieren Sie uns über das 
Kontaktformular auf unserer Homepage (www.weingarten-baden.de/de/kontakt).

Ihre Anliegen werden umgehend an die zuständige Stelle weitergeleitet. Sobald 
ein Ergebnis erzielt wurde, werden Sie vom Bürgerbüro hierüber informiert.

Informationen für Ihre Gemeindeverwaltung?
(z.B. defekte Straßenbeleuchtung, Verkehrseinrichtung, u.a.)

Informationen für Ihren Polizeiposten?
(z.B. Wo fühlen Sie sich nicht sicher? Warum? u.a.)

Ort / Datum Vor- u. Nachname des Mitteilers

Anschrift des Mitteilers Telefon (oder E-Mail) des Mitteilers
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Gruppenangebote 
fü r Kinder und Jugendliche

Kinder und Jugendliche laden wir herzlich 
ein zu den Angeboten vom CVJM, ü ber 
die Sie sich unter den Vereinsnachrichten 
informieren können.

Ebenso möchten wir Sie auf die Gruppen 
der EC-Jugendarbeit innerhalb der 
Liebenzeller Gemeinschaft aufmerksam 
machen, die auch regelmäßig in der 
Turmbergrundschau veröffentlicht
werden.

Freiheit, die ich meine . . .
Die Freiheit ist eine Statue wert, so sehen 
es die meisten Menschen. Jetzt stellt sich 
nur noch die Frage, um welche Freiheit es 
da geht. 
Die eine Freiheitsstatue ist weltbekannt, 
steht in New York, ist ein Geschenk aus
Frankreich und verkörpert den Geist 
der Aufklärung. Sie hält die Fackel, das 
Licht der Aufklärung dem Himmel und 
den kommenden Schiffen entgegen. Ihre 
Verheißung: Wissen macht frei, Freiheit 
macht unabhängig von allen Autoritäten, 
alle Menschen haben gleiche Chancen, 
die große Verbrü derung beginnt. Freiheit, 
Gleichheit, Brü derlichkeit! 
Dass es in der Frü hzeit dieser Bewegung 
die Guillotine brauchte, um alle gleich zu 
machen, wer denkt noch daran?
Die andere Freiheitsstatue, ebenfalls 
riesengroß, begrü sst die ankommenden 
Schiffe an der Mole in Konstanz am 
Bodensee. Aus der Siegesgöttin in 
New York ist eine pralle Edelkokotte 
eines skurrilen Kü nstlers dort vom See 
geworden. Possierlich auf ihren Händen 
präsentiert sie zwei alte Hutzelmännchen, 
Papst und Kaiser, hält sie, als wollte sie die 
beiden Vertreter der alten Autoritäten wie 
gefährdete Kröten ü ber die Straße tragen. 
Hier scheint es sich um die „Freiheit 
danach“ zu handeln. Man hat sie, nichts 
mehr muss leidvoll erkämpft werden,
jetzt ist alles möglich. Doch das Klagen 
ü ber Unfreiheit bleibt, aber mit anderen 
Schwerpunkten. Freiheit wird nicht mehr 
als „Freiheit wozu“ verstanden, als die 
Pflicht und Schuldigkeit, fü r andere etwas 
zu tun, sondern nur noch als „Freiheit 
wovon“, also die Wahrung der eigenen 
Interessen in weitest gehender Form. 
Im Gegenzug leitet die Verwaltung 
angesichts einer grenzenlosen Individual-
isierung der Ansprü che eine immer
intensivere Gängelung der Bü rger ein, von 
der Straßenmalerei und dem Schilderwald 
bis hin zu Datenschnü ffelei und Rauch-
verbot. Es wird eng fü r den, der sich echte 
Freiheit noch erhalten möchte.

Eigentlich haben unsere Kinder eine ganz 
natü rliche Motivation. Sie wollen wirklich 
das Leben kennen lernen, sie wollen ver-
stehen, was um sie herum passiert, sie 
sind motiviert miteinander das Leben zu 
entdecken! Wenn wir sie aber regelmäßig 
– und dann noch jeden Einzelnen in
Konkurrenz zu den anderen! 
– fü r das belohnen, was sie gelernt haben, 
konditionieren wir sie, nur noch fü r die
Noten, d.h. fü r die messbare Anerkennung 
ihrer Leistung zu lernen. Die Motivation 
(fü r) das Leben zu lernen, geht verloren. 
Dabei suchen wir doch alle die kon-
kurrenzfreie Freude am Leben, das 
Verständnis fü r alles was ist, 
die Erkenntnis wer ich bin und wie mein 
Leben in Gemeinschaft mit anderen 
gelingen kann!
Also: Nehmen Sie die Noten nicht so ernst. 
Sie sagen wenig ü ber die Lebensfähigkeit 
Ihres Kindes. 
Besser Sie entdecken gemeinsam die 
Welt! Dabei werden Sie sich selbst und 
Ihre Kinder immer besser kennen 
lernen. Suchen Sie die Gemeinschaft, 
leben Sie miteinander! Reden Sie auch 
ü ber Ihre Erfahrungen und sagen Sie 
sich gegenseitig, was Ihnen wichtig und 
wertvoll ist!
Dazu bietet die Urlaubszeit die besten 
Möglichkeiten!
Ich wü nsche Ihnen eine gute Zeit!
Ihr Eberhard Blauth, Gemeindediakon

Termine
Freitag, 22. Juli
9:00 Uhr Kleinkindbetreuung 
im Gemeindehaus
19:30 Uhr Kirchengemeinderatssitzung 
im Gemeindehaus

Samstag, 23. Juli
16:00 Uhr Trauung der Brautleute 
Markus Veith und Nicole geb. Bauer

Sonntag, 24. Juli
Kein Kindergottesdienst
9:30 Uhr Bewegter Gottesdienst 
in der Walzbachhalle – 
Pfarrerin Bettina Fuhrmann
11:00 Uhr Kindergarten-Entlass-Familien-
Gottesdienst in der Kirche – 
Pfarrerin Bettina Fuhrmann

Montag, 25. Juli
9:00 Uhr Kleinkindbetreuung 
im Gemeindehaus

Dienstag, 26. Juli
19:30 Uhr Kirchenchorprobe 
im Gemeindehaus

Die Kirche ist Montag bis Samstag 
zwischen 8:30 Uhr und 12:00 Uhr 
fü r Stille und Gebet geöffnet.

Ökumene: evang., kath., 
evang.-meth. Kirchen
Donnerstag, 21. Juli
15:45 Uhr Gottesdienst 
im Seniorenzentrum „Haus Edelberg“

Mittwoch, 27. Juli
8:00 Uhr Schulabschlussgottesdienst 
fü r die Haupt- und Werkrealschule 
in der Katholischen Kirche
10:30 Uhr Schulabschlussgottesdienst 
fü r die Grundschule 
in der Katholischen Kirche

Donnerstag, 28. Juli
15:45 Uhr Gottesdienst 
im Seniorenzentrum „Haus Edelberg“

Gottesdienste 
und Veranstaltungen 
der evang. Kirche

Die Sommerferien stehen vor der Tü r 
und die Vorfreude ü ber die Ferien- und 
Urlaubszeit wächst. Aber vorher gibt es 
noch Zeugnisse! – und den sehen nicht 
wenige Schü lerinnen und Schü ler, samt 
ihren Eltern mit gemischten Gefü hlen 
entgegen. Doch welche Bedeutung 
haben eigentlich Noten – bzw. welchen 
Stellenwert sollten wir ihnen einräumen? 
Frü her wurde den Kindern öfter der Satz 
gesagt: „Ihr lernt nicht fü r die Schule,
sondern fü r das Leben.“ Dieser Satz 
enthält viel Richtiges, wird aber durch 
eine Fixierung auf die Noten und
„Benotbares“ unterlaufen. 
Die Noten können viel aussagen ü ber das, 
was die Schü lerinnen und Schü ler an
formalem, abfragbarem Wissen gelernt 
haben. Leider nimmt in unserer 
Bildungs-landschaft der Erwerb dieses 
sog. Verfü gungswissens einen sehr 
großen Raum ein, obwohl es doch im 
Medienzeitalter sehr schnell mit einem 
Knopfdruck zu haben ist. 
Entscheidender fü r das Leben sind ganz 
andere Dinge: Wer bin ich eigentlich? 
Auf welcher ethischen Grundlage treffe 
ich meine Entscheidungen? 
Welche Werte sollen mein Leben und 
unser Zusammenleben prägen? 
Wie wende ich mein erworbenes Wissen 
so an, dass es demLeben dient und immer 
mehr Aspekte des Lebens fördert?
Solches „Wissen“ lässt sich nicht so 
einfach benoten, denn es schließt auch 
das innere Wachstum ein, das sich jeder 
formalen Beurteilung entzieht. 

Ökumene: ev., kath., ev.-meth. Kirche

Gottesdienste und Veranstaltungen
der evangelischen Kirche

Gottesdienste und Veranstaltungen
der Katholischen Pfarrgemeinde St. Michael 
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Hinweise 
zu den regelmäßigen
Veranstaltungen:
Mutter-Kind-Kreis:
Turnus ist Dienstag in jedergeraden 
Kalenderwoche:
Weitere Infos bei Claudia Kärcher, 
Tel. 722214

Gottesdienstplan bis Ende Juli
24.07.: Sommerfest 
mit Klaus Ehrenfeuchter ab 14.00 Uhr, 
Gottesdienst um 15.30 Uhr

31.07.: Michael Piertzik
Programm Hauskreis 30+ bis Ende Juli

22.07. bei Winheim, Mozartstr. 23:: 
„Kleine Ursache, große Wirkung“

29.07. bei Fritscher, Sperlingweg 4 :: 
mit Sr. Beate Rösch

Unsere Adresse:
Liebenzeller Gemeinschaft Weingarten
(innerhalb der ev. Landeskirche)
Jöhlinger Str. 2a
76356 Weingarten
Tel.: 07249-913396

Sommerfest 
der Liebenzeller Gemeinschaft

Wir laden herzlich ein zu unserem 
diesjährigen Sommerfest 
am kommenden Sonntag, 
den 24. Juli ab 14.00 Uhr. 
Kuchenbü ffet, Gottesdienst und gemein-
sames Grillen sorgen nicht nur fü r das 
leibliche und geistliche Wohl sondern 
bieten Interessierten auch eine gute 
Gelegenheit uns bei gemü tlichem Bei-
sammensein kennenzulernen. 
Das Sommerfest ist eine Veranstaltung fü r 
die ganze Familie. 
Schauen Sie einfach mal vorbei!

Lebenswerk Weingarten
Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde 
(K.d.ö.R.)
Jöhlingerstr. 116

GEMEINSAM GOTT ERLEBEN

Gottesdienste im Lebenswerk... 
und die neue Woche beginnt anders!
Seien Sie herzlich willkommen und 
besuchen sie die Gottesdienste zu 
unserer aktuellen Themenreihe!
Wir freuen uns ü ber Ihren Besuch

Samstag, 23. Juli:
09:00 Uhr KJG: Altpapier-Aktion auf dem 
Festplatz bis 13:00 Uhr

Montag, 25. Juli:
15:00 Uhr KFD: 
Vorstandssitzung im Gemeindezentrum

Voranzeige der Kolpingsfamilie:
Die Heilige Messe auf dem Katzenberg 
mit Pfr. Karlheinz Speckert findet in 
diesem Jahr erst im September statt: 
Samstag, 3. September 2011 
um 18:30 Uhr

Erstkommunion 2012
Fü r Eltern, deren Kinder auswärtige 
Schulen besuchen, ist der Informations-
brief zur Erstkommunionvorbereitung 
2012 im Pfarrbü ro zu den Sprechzeiten 
(dienstags, mittwochs und freitags: 
08:00 Uhr bis 12:00 Uhr sowie
dienstagnachmittags 14:00 Uhr bis 
18:00 Uhr)erhältlich. 
Anmeldungen sind ab Dienstag, 
13. September 2011 möglich 

Sonderveranstaltung
Sommerfest der Liebenzeller Gemein-
schaft am Sonntag, 24. Juli, ab 14.00 Uhr 
mit Klaus Ehrenfeuchter (s. auch separate 
Mitteilung unter „Ankü ndigungen“)

Regelmäßige Veranstaltungen
Unsere regelmäßigen Veranstaltungen 
finden, soweit nicht anders angegeben, 
wöchentlich statt. Nähere Informationen 
zu den einzelnen Veranstaltungen, 
geänderte Uhrzeiten usw. finden Sie 
anschließend unter „Hinweise zu den 
regelmäßigen Veranstaltungen“.

Dienstag
09.30 Uhr: Mutter-Kind-Kreis
20.30 Uhr: „Housekreis“, 
nähere Informationen unter Tel. 55225

Mittwoch
15.00 Uhr: Bibelkreis (einmal im Monat, 
nächster Termin 27. Juli)
20.00 Uhr: Gebetsabend

Donnerstag
19.45 Uhr: Hauskreis „TWEN Something“ 
bei Rosenbergers, Uhlandstr. 9

Freitag
20.00 Uhr: Hauskreis 30+

Sonntag
17.30 Uhr: Gottesdienst

Auf dem Gebiet der Religion gibt es sie 
noch, wenn man sie beansprucht, aber 
wer weiß wie lang. Längst sind die Horden 
angetreten, die letzten zeitlos gü ltigen 
Werte zu stü rmen.
Gesegneten Sonntag und eine gute 
Woche! Ihr Pfarrer Jü rgen Olf

Gottesdienste
Freitag, 22. Juli:
18:15 Uhr Rosenkranz
19:00 Uhr Heilige Messe – 
Gebetsanliegen: Sr. M. Dorothea
Samstag, 23. Juli,
Hl. Birgitta von Schweden,
Schutzpatronin Europas:
18:30 Uhr Vorabendmesse
Gebetsanliegen: 
Kamilius Leibhan und Angehörige

Gemeinsames Jahresgedächtnis:
Maria Pfeifer  19.07.2003; 
Elisabeth Stegili  22.07.2005;
Luzia Spohrer  24.07.2009; 
Helene Reichert  24.07.2009

Sonntag, 24. Juli - 
17. SONNTAG IM JAHRESKREIS:
10:00 Uhr Heilige Messe, 
gemeinsam mit den Schulanfängern 
des Kindergartens St. Michael
10:00 Uhr Religiöse Kinderstunde 
im Gemeindezentrum;
Thema: 
„Lass uns bitte nicht allein“ – Schutzengel

Dienstag, 26. Juli:
18:15 Uhr Rosenkranz

Mittwoch, 27. Juli:
08:00 Uhr Schuljahresschlussgottesdienst 
der Turmbergschule 
in der katholischen Kirche
10:00 Uhr Schuljahresschlussgottesdienst 
der Grundschule 
in der katholischen Kirche

Donnerstag, 28. Juli:
18:15 Uhr Rosenkranz

Freitag, 29. Juli:
18:15 Uhr Rosenkranz

Termine/Hinweise

KöB = Katholische öffentliche Bü cherei

Sommeröffnungszeiten der Bü cherei:

In den Sommerferien hat die Bü cherei
sonntags nach dem Gottesdienst bis 
11:45 Uhr und donnerstags von 18:00 Uhr 
bis 19:30 Uhr geöffnet.

Letzte Dienstags-Ausleihe 
vor den Ferien: 27. Juli
Erste Dienstags-Ausleihe 
nach den Ferien: 13. September

www.lebenswerk-weingarten.de

Evangelische-
Freikirchliche Gemeinde
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16.10.2011 in Weingarten sein. Bedingt 
durch die Flugplanänderung von 
„Ryanair“ werden die Gäste aus Olesa am 
Donnerstagvormittag in Baden-Baden 
landen und gegen Mittag in Weingarten 
eintreffen.
Der Rü ckflug ist fü r Sonntagmorgen um 
9.10 Uhr geplant. Das Partnerschafts-
komitee wird fü r die Gäste und Gastgeber 
ein abwechslungsreiches Programm
zusammenstellen.

Möchten Sie Gäste aufnehmen und 
dadurch die Mentalität und Sprache der 
Gäste kennen lernen, so melden Sie sich 
doch einfach als Gastgeber an.

Bitte melden Sie sich bei der Gemeinde-
verwaltung Weingarten, Herr 
Haggenmü ller, Tel: 7020-61, oder beim
Vorsitzenden des Partnerschaftskomitees 
Gerhard Lampert Tel: 8181 an.
Übrigens: Olesa de Montserrat liegt in 
Spanien / Katalonien, auf der Höhe von 
Barcelona ca. 40 km im Landesinneren, 
direkt am Berg Montserrat auf dem sich 
das bekannte Kloster mit der schwarzen 
Madonna befindet.

Fundsachen

In der Turmbergschule sind in den 
letzten Wochen wieder sehr viele 
Fundsachen liegen geblieben. Die Schü ler 
und ihre Eltern werden aufgefordert, 
bis zum Beginn der Sommerferien ihre 
verloren gegangenen Kleidungsstü cke 
abzuholen. In den Sommerferien werden 
die Fundsachenbehälter geleert und die 
Kleidungsstü cke einer Kleidersammlung 
zugefü hrt.
Die Fundsachen sind von Montag bis 
Freitag von 07.50 Uhr bis 13.00 Uhr 
zugänglich. Sie befinden sich im Gebäude 
der Grundschule (Altes Schulhaus), 
Erdgeschoss, Hintereingang.

Berufspaten an der 
Turmbergschule
Die Turmbergschule kann mit einem 
weitern Baustein zur Berufsfindung ihrer 
Schü ler aufwarten. Acht Weingartener 
Mitbü rger stellen sich ehrenamtlich zur 
Verfü gung, um Schü ler der achten Klasse 
bei der Berufswahl zu unterstü tzen. 
Zusätzlich zu den vielfältigen Projekten 
im Rahmen der OiB (Orientierung in 
Berufsfeldern), welche beleitend zum 
Regelunterricht angeboten werden, können 

Weitere Infos:
Stefan Pohl; 
Gemeindebü ro Jöhlingerstr. 116
Telefon: 07244/7229-18 
(Dienstag bis Freitag)
Infos per E-mail: 
kontakt@lebenswerk-weingarten.de,
oder www.lebenswerk-weingarten.de

Sonntag, 24.07.2011 
09:30 Gottesdienst
10:00 Gottesdienst fü r die Jugend 
in Philippsburg 
mit Bezirksälteste Heinz Metz

Montag, 25.07.2011 
20:00 Jugendabend 
in Bruchsal

Dienstag, 26.07.2011 
20:00 Chorprobe

Mittwoch, 27.07.2011 
20:00 Gottesdienst

Sonntag, 31.07.2011 
09:30 Gottesdienst

Zu allen unseren Gottesdiensten sind 
Gäste herzlich willkommen!
Weitere Informationen ü ber die 
Neu-apostolische Kirche erhalten Sie 
auch im Internet unter
http://www.nak-bruchsal.de oder 
http://www.nak-sued.de

Sonntag, 24.07.
10:00 Uhr Abschiedsgottesdienst
mit anschließendem Imbiss

Achtung Änderung !!!
13.10 bis 16.10.2011 --- 
Partnerschaftstreffen mit Gästen aus 
Olesa de Montserrat / Spanien.

Das Partnerschaftskomitee aus Olesa 
de Montserrat hat uns gebeten, den fü r 
September vorgesehenen Termin fü r den 
Gastbesuch in den Monat Oktober zu 
verlegen.
Durch diese Verschiebung wird dem 
neugewählten Bü rgermeister und den 
Stadträten die Möglichkeit gegeben, 
Weingarten zu besuchen.
Unsere spanischen Gäste werden 
von Donnerstag 13.10. bis Sonntag 

Predigtserie im Juli
XXL Ermutigung
Du wolltest unbedingt auf den Gipfel. 
Doch auf dem Weg dorthin verlässt dich 
die Kraft und auch der Mut.  
Mit Begeisterung etwas beginnen ist 
eine Sache. Sie gut zu Ende bringen eine 
andere.
Mit der neuen Predigtserie wollen wir 
dich ab dem 10. Juli ermutigen, denn es 
gibt gute Nachrichten fü r dich…

Gottesdienste:
Sonntag 24. Juli – 10.00 Uhr 
Thema: XXL Herausforderung
Sonntag 31. Juli – 10.00 Uhr
Taufgottesdienst
Gottesdienste im Haus Edelberg
Jeden 2. Sonntag im Monat
Ansprechpartner: Inge Marquart

VERANSTALTUNGEN / 
SEMINARE

Dienstag 26. Juli
Dienstagsseminar 19.30 Uhr
Wurzeln & Flü gel
Schritte zu ganzheitlichem Wachstum 
Teil 7

Kleingruppen
Finden 14-tägig statt - zurzeit 9 Klein-
gruppen - Männer, Frauen oder gemischt 
- vormittags, nachmittags oder abends.
Interessierte wenden sich bitte an: 
J. Krahnert; Tel.: 07244-5059

Gruppen:
Kids Gottesdienst Sonntags
 parallel zum Gottesdienst
• Gruppe 1: ab Kindergarten
• Gruppe 2: ab 1. Klasse
Parallel zumGottesdienst

NGL - Next Generation Leader 
(12-14 Jahre)
NGL 3 – 24. Juli – 
parallel zum Gottesdienst

Freitag
Royal Rangers (Stamm 276 Weingarten)
Anfangszeiten
Die Teams der Starter, Kundschafter und 
Pfadfinder treffen sich jeden Freitag, 
außer in den Ferien, um 17:30 bis 
19:00 Uhr. Das Team der Pfadranger trifft 
sich um 19:00 Uhr.
Weitere Infos: www.rr276.de

Youth Lounge (13-17 Jahre)
Montags 19.00 Uhr (nicht in den Ferien)

FollowMe - das Programm fü r 
Jugendliche von 18-24 Jahren 
(nicht in den Ferien)
www.youthlounge.info

Neuapostolische Kirche

Ev.-methodische Kirche

Partnerschafts-
nachrichten

Schulen

Turmbergschule Weingarten
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Besonders aufregend wird fü r manche 
Schü ler die Sportlerehrung sein, bei der sie 
fü r ihre sportlichen Leistungen gebü hrend 
ausgezeichnet werden. Doch den Gästen 
bleibt nicht unbedingt die alleinige Rolle 
des Zuschauers vorbehalten, denn auch fü r 
sie gibt es so manches zu erleben:
die Gesangstalente können beim Karaoke 
ihre Bü hnentauglichkeit prü fen, mehr 
oder minder begabte Geologie-Interessierte 
bei einem Länderquiz zeigen, wie gut sie 
unsere Welt wirklich kennen und alle, die 
sich nichts unter einem „Wikingerschach“ 
vorstellen können, sollten dies auf jeden 
Fall ausprobieren. Um bei all diesen 
Aktivitäten bei Kräften zu bleiben haben 
die Schü ler wohlwissend grü ndlich 
vorgesorgt, denn sie haben ein buntes und 
internationales Angebot an Speisen und 
Getränken geschaffen, um allen Vorlieben 
gerecht zu werden. 
Des Weiteren warten unser Impro-
visationstheater, unsere tanzenden Lehrer 
von „tough staff“, eine Modenschau 
und lebende Maschinen darauf, von 
zahlreichen Besuchern bestaunt und 
beklatscht zu werden.
Wem dies alles noch nicht reicht, ist 
zusammen mit allen anderen herzlich 
eingeladen, herauszufinden, was unser 
Thomas-Mann-Gymnasium noch alles 
so zu bieten hat. Wir freuen uns, Sie am 
23. Juli bei uns begrü ssen zu dü rfen.
Lisa Bunnenberg
Beauftragte fü r Öffentlichkeitsarbeit SMV

TMG-Chor Stutensee
Kultur im Kloster Frauenalb
Am Samstag, den 23. Juli 2011 um 20:00 Uhr 
fü hrt der TMG-Chor in der Klosterruine 
in Frauenalb gemeinsam mit dem 
Jugendkammerorchester St. Petersburg 
das „Gloria“ von Antonio Vivaldi auf. 
Fü r dieses Konzert sind Konzertkarten 
im Vorverkauf nur ü ber das Internet 
erhältlich: www.marxzell.de

Gastkonzert des 
Jugendkammerorchesters 
St. Petersburg
Das Jugendkammerorchester St. 
Petersburg, das schon mehrfach zu Gast 
in Stutensee war, gibt am Donnerstag, 
den 21. Juli 2011 um 20.00 Uhr in der 
Spechaahalle in Stutensee-Spöck unter der 
Leitung von Sergei Efaev ein Solisten- und 
Orchesterkonzert mit Werken von Bach, 
Mozart, Tschaikowsky, Paganini und 
Strauss.
Der Eintritt zu dieser Veranstaltung ist frei 
– um eine Spende fü r die Jugendlichen aus
St. Petersburg wird gebeten.
Das St. Petersburger Jugend-
kammerorchester existiert seit mehr
als 20 Jahren. In dieser Zeit entwickelte
sich das Orchester zu einem der besten
Jugendorchester Russlands. Das Orchester
gibt ständig Konzerte in St. Petersburgs,

das Projekt „Wirtschaft macht Schule“ 
zusammen mit der IHK Karlsruhe. Auch 
Bü rgermeister Bänziger und Rektorin 
Sebold gratulierten den Preisträgern und 
wü nschten Ihnen auf Ihrem weiteren 
Lebensweg alles Gute. Ebenso dankten sie 
der Volksbank Stutensee-Weingarten fü r 
das jahrelange gute Miteinander.
Die Volksbank Stutensee-Weingarten will 
vor allem den Schulabgängern zeigen, 
dass ihre Leistung in der Schule auch 
die Anerkennung außerhalb der Schule 
findet. Der realschulgleiche Abschluss 
hat sich sehr gut etabliert und wird in der 
Wirtschaft und im Handwerk anerkannt.

Eine Schule im 
Ausnahmezustand – Schulfest 
am TMG Stutensee
Wer am Samstag, dem 23. Juli zwischen 
11:00h und 15:30h diesen Jahres, zufällig am 
Schulzentrum in Blankenloch vorbeifährt, 
wird wahrscheinlich einiges zu schauen 
haben. Denn entgegen dem samstags sonst 
recht leeren Schulgebäudes wird man 
an diesem Tag die Schule mit Menschen 
und deren Lachen erfü llt vorfinden. Das 
Thomas-Mann-Gymnasium veranstaltet 
mal wieder sein Schulfest, welches im 
Wechsel mit der Erich-Kästner-Realschule 
alle zwei Jahre stattfindet. Auch dieses 
Jahr sind Schü ler und Lehrer wieder 
Wochen, manche sogar Monate im 
Voraus dabei, mit viel Ideenreichtum und 
Organisationskü nsten den Gästen ein 
eindrucksvolles Programm zu bieten. Vor 
allem das recht neue Schulmotto „Auch DU 
gehörst dazu“ wird im Vordergrund stehen 
und, in vielfacher Weise interpretiert, 
immer wieder vorzufinden sein. Die Schule 
möchte sich natü rlich von ihrer besten 
Seite zeigen und was bei der Vorbereitung 
herausgekommen ist, wird gewiss den 
Geschmack eines jeden treffen. Besonders 
musikalisch haben die Schü ler und Lehrer
einiges zu bieten: gleich zu Anfang 
wird der Vorchor, bestehend aus 
Unterstufenschü lern, das Fest eröffnen,
zudem kann man sich auf Auftritte der 
Jazz-AG und der Lehrerband „b-flat“ 
freuen, um mit nur einigen Beispielen die 
Vorfreude zu schü ren. 

nun Schü ler die Berufspaten in Anspruch 
nehmen. Diese sollen helfen, einen 
geeigneten Beruf zu finden sowie Hü rden 
bei der Bewerbung um Praktikumsstellen 
oder fü r Ausbildungsberufe zu nehmen. 
Bei einem Treffen konnten sich die 
Schü ler und die Berufspaten erstmals 
austauschen und ihre Vorstellungen ü ber 
die Zusammenarbeit diskutieren. 
Beide Seiten sind sehr motiviert 
und man ist zuversichtlich, dass die 
Zusammenarbeit reiche Frü chte trägt. Die 
Schulleitung der Turmbergschule freut 
sich ü ber das Engagement der Berufspaten 
und möchte sich auf diesem Wege bei den 
ehrenamtlich tätigen Mitbü rgern herzlich 
bedanken.

Auszeichnung der 
Schulabschlussbesten der 
Werkrealschulen aus
Weingarten und Walzbachtal
Am vergangenen Montag hat die Volksbank 
Stutensee-Weingarten die Schulbesten der 
Turmbergschule Weingarten, Isabel Kuper 
und der Walzbachschule Jöhlingen, Dennis 
Pöschl in einer kleinen Feierstunde in der 
Bank geehrt. Mit viel Fleiß und Können 
haben beide Schü ler hervorragende 
Leistungen erreicht.
Vorstand Karl-Heinz Bayer begrü sste zu 
diesem Anlass auch die Bü rgermeister aus 
Weingarten und Walzbachtal sowie die 
Rektoren der jeweiligen Schulen und die 
Klassenlehrer dieser Klassenbesten.
Die Preisverleihung - verbunden mit 
der Übergabe einer Urkunde sowie 
eines kleinen Goldbarrens - soll die 
Verbundenheit der Bank mit den 
Schulen in Weingarten und Walzbachtal 
und die Wertschätzung fü r deren 
Leistung unterstreichen. Angefangen 
vom Schulsparen, ü ber den Intern. 
Jugendwettbewerb, das Börsenspiel und 
die Aktion erfolgreich bewerben mü nden 
die gemeinsamen Aktivitäten nun in 
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Musikschule Hardt

Auf Grund zahlreicher Anmeldungen fü r 
das nächste Schuljahr, das im Oktober 
beginnt, mü ssen wir unser Lehrerteam 
erweitern. Deshalb suchen wir Lehrkräfte 
fü r MFE (musikalische Frü herziehung) 
und Blockflöte.
Wir freuen uns auf ihre Bewerbungen unter 
Tel.07249-1859 Musikschule Hardt. Wir 
werben fü r unsere Gesangsklassen. Fü r die 
klassische Gesangsausbildung haben wir 
die international tätige Sopranistin Eteri 
Gvazava gewonnen. Fü r das Fach Musical 
hat sich mittlerweile Frau Maria Bender an
unserer Musikschule einen hervor-
ragenden Ruf als Lehrerin erarbeitet. 
Viele Violinschü ler haben altersbedingt 
von kleinen auf größere Geigen 
gewechselt, deshalb können wir fü r 
die jü ngsten Anfänger, ab dem vierten 
Lebensjahr, wieder kostenlos kleine 
Geigen verleihen. Wir können noch nicht 
alle Unterrichtswü nsche vor Ort erfü llen. 
Bei vereinzelten Schü lerwü nschen, 
oder geringen Teilnehmerzahlen fü r ein 

bestimmtes Fach 
wird der Unterricht 
auch noch in Staffort 
oder Blankenloch 
erteilt. Stellen Sie 
Ihre Anfrage unter 
Tel. 07249/1859, wir 
finden Lösungen.
Informationen und 
Anmeldungen zur 
Musikschule Hardt 
erhalten sie beim 
Bü rgerbü ro der 
Gemeinde. Bauer, 
MSL

nimmt an Musikfestivals teil, wird 
vom Rundfunk und vom Fernsehen 
aufgenommen und gastiert im Ausland. 
In den letzten Jahren hatte das Orchester 
Auftritte in Deutschland, Spanien, 
Frankreich, Österreich und anderen 
Länder Europas. Mitglieder des Orchesters 
sind Schü ler der besten Musikschulen und
Lehranstalten St. Petersburgs sowie 
der St. Petersburger Staatlichen 
Musikhochschule.
Die Mehrheit der Orchestermusiker sind 
Preisträger internationaler Wettbewerbe. 
Im Repertoire des Orchesters sind Werke 
von Bach, Mozart, Tschaikowsky, Vivaldi 
sowie zeitgenössischer Komponisten. 
Leiter des Orchesters ist der bekannte 
Musiker und hoch qualifizierte Dirigent, 
verdienter Arbeiter der Kultur Russlands 
Sergei Efaev. Fü r sein hohes pädagogisches 
Können hat Sergei Efaev den Titel „Lehrer 
des Jahres 1997“ bekommen, als auch die 
Prämie des Oberbü rgermeisters der Stadt 
St. Petersburg.

O r c h e s t e r k o n z e r t 
Jugendkammerorchester „Vaseliev Ostrov“ St. Petersburg • Leitung: Sergei Efaev 
Donnerstag, 21. Juli 2011, 20 Uhr, Spechaahalle Stutensee-Spöck 

Johann Sebastian Bach
Konzert für zwei Violinen d-moll BWV 1043, 1. Satz: Allegro 
Solo: Anastasia und Angelina Rasumets 

Alessandro Marcello
Konzert für Oboe und Orchester d-moll, 1. Satz: Allegro 
Solo: Rodion Belousov 

Karl Philipp Stamitz
Konzert für Flöte und Orchester, 2. Satz: Andante 
Solo: Polina Muratova 

Le Chevalier de Saint-George
Sinfonie Nr. 1 D-Dur, 3. Satz: Presto 

Le Chevalier de Saint-George
O Saint-George, que vas-tu faire? 
Solo: Anna Petrova 

Niccolo Paganini
Variationen auf der G-Saite (über ein Thema aus der Oper „Moses“ von Rossini) 

Solo: Stanislav Efaev 

Peter Tschaikowsky
Nocturne für Cello und Orchester 
Solo: Egor Ribkin/Anna Kostyuk 

Pause
Wolfgang Amadeus Mozart
Konzert für Klarinette und Orchester KV622, 1. Satz: Allegro 
Solo: Antony Mzilangve 

Wolfgang Amadeus Mozart
Giunse alfin il momento (Rezitativ und Arie der Suzanne aus der Oper „Die Hochzeit des Figaro“)

Solo: Anna Petrova 

Pablo de Sarasate
Zigeunerweisen
Solo: Ekaterina Glasova/Lidia Kocharyan

Johann Strauss
Mein Herr Marquis (Couplet der Adele aus der Operette „Die Fledermaus“)

Solo: Anna Petrova 

Johann Strauss
Rosen aus dem Süden (Walzer)

Eintritt frei – um eine Spende für das Jugendkammerorchester St. Petersburg wird gebeten! 

Musikschulen

“Sommer-Event 2011”:
Human-Table-Soccer-Turnier 
beim TSV Weingarten

Im Rahmen des „Sommer-Event 2011“ 
veranstaltet der TSV Weingarten sein 2. 
„Human-Table-Soccer“-Turnier auf dem 
Freibadgelände der Gemeinde Weingarten. 
Hierzu sind alle örtlichen Vereine, Firmen- 
und Freizeitmannschaften zur Teilnahme 
herzlich aufgerufen.

Samstag, den 23.7., 13.00 – 18.00 Uhr: 
Turnier der gemeldeten Mannschaften
Sonntag, den 24.7., ab 11.00 Uhr: offenes 
Klassement „Jede/r kann spielen“

Das Turnier beginnt am Samstag um 13.00 
Uhr; zuvor werden die Verantwortlichen 
jeder Mannschaft um 12.45 Uhr zu einer 
Turnierbesprechung gebeten. Eine 
Mannschaft besteht aus 5-7 Spielern 
(Mindestgröße 1,20 m). Die Gruppen 
werden vor Turnierbeginn ausgelost. Die 
ersten 3 Mannschaften erhalten Preise. Die 
Startgebü hr beträgt 15 Euro je Mannschaft 
und ist vor Turnierbeginn zu zahlen.
Ein reichhaltiges Angebot an Speisen und 
Getränken sorgt fü r die nötige Stärkung!
Anmeldungenbitte per Mail oder Telefon 
an Ralph Schäfer, Bahnhofstr. 72,
E-Mail: R_U_Schaefer@web.de, 
Tel.: 07244-1627.
Letzte Meldemöglichkeit eine halbe
Stunde vor Turnierbeginn!

Altpapiersammlung 
(Bring-System) 
der KJG Weingarten

Die nächste Altpapiersammlung (Bring-
System) der Katholischen Jungen 
Gemeinde Weingarten (KJG) findet am 
Samstag, den 23. Juli 2011 statt. Bitte stellen 
Sie kein Altpapier vor dem Sammeltermin 
auf dem Festplatz ab, da das Papier bei 

Ankündigungen
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KSC, Kü chenstudio Russel, Lush Karlsruhe, 
Markt-Apotheke, Metzgerei Kunzmann, 
Metzgerei Dittes, Metzgerei Mayer, 
Nagel Verena Kosmetikfachberatung, 
Naturkundemuseum Karlsruhe, Optik 
Benz, Optik Fäcks, Pflanzen-Mauk, 
Physiotherapie Anke Albers-Schulz, 
Physiotherapie Hermann, Privatbrauerei 
Hoepfner, Restaurant Gärtnerklause, 
Restaurant Athen, Restaurant Cala 
Gonone, Restaurant Walksches Haus , 
Schreibwaren Holderer, S 3 Mode, Sparkasse 
Karlsruhe – Ettlingen, Sport Equipment, 
Kosmetikstudio Theyson Doria, Volksbank
Weingarten-Walzbachtal, Bauunterneh-
men Weickum , Weingut Schäfer, 
Kosmetikstudio E. Wilking, Winzer-
genossenschaft Weingarten, Zum 
Goldenen Löwen

Die Kolpingsfamilie Weingarten dankt 
allen Sponsoren, die sich bis jetzt dazu 
entschließen konnten, das Weingartner 
Entenrennen wieder zu unterstü tzen. Jeder 
weitere Preis steigert die Gewinnchancen 
der Teilnehmer, daher freuen wir uns ü ber 
weitere Spenden, die wir gerne bis zum 22. 
Juli 2011 annehmen.

Jedem Kind ein liebevolles 
Zuhause

Das Jubiläums-Benefizkonzert von 
und mit Tenor Helmut Seidel findet am 
Sonntag, 14. August 2011 um 16.00 Uhr in 
der Evangelischen Kirche in Weingarten 
statt. 25 Jahre Unterstü tzung fü r SOS-
Kinderdörfer weltweit und SOS-Kinderdorf 
e.V. in Deutschland.
Folgende Solisten und Musiker werden 
das umfangreiche Programm fü r die SOS-
Kinderdörfer mitgestalten: Else Gorenflo, 
Mundartautorin; Lisi Krü tzfeld, Harfe; 
Jacqueline Petry, Sopran; Helmut Seidel, 
Tenor, Thomas Schäfer, Tenor; Sebastian 
Koch, Bariton; Sandra Nagel, Klavier; Ralf 
Kaufmann, Klavier; Kalle Hamsen, Gesang, 
Gitarre; Walter Armbruster, Panflöte; 
Dieter Farrenkopf, Moderation.
Der Erlös wird u.a. fü r die SOS-Kinderklinik 
Mogadischu/Somalia und fü r das SOS-
Kinderdorf Ulan Bator/Mongolei eingesetzt. 
Zusätzlich wird das SOS-Kinderdorf 
in Dießen am Ammersee unterstü tzt. 
Außerdem wird in diesem Jahr dem 
Kinderheim von Sankt Alban in Dießen am 
Ammersee ein Teil des Erlöses zukommen.

Freuen Sie sich auf ein unterhaltsames 
und abwechslungsreiches Programm, das 
wiederum notleidenden Kindern weltweit 
und in Deutschland hilft. Der Eintritt 
beträgt 8,- €. Programme, die zum Eintritt 
berechtigen, werden bei Schreibwaren 
Holderer, Bahnhofstr. 17 und Helmut Seidel, 
Schillerstr. 30 angeboten. Die Veranstaltung 
steht unter der Schirmherrschaft von 
Herrn Bü rgermeister Eric Bänziger.

windigem Wetter auf dem Festplatz 
verweht wird und die Helfer wieder alles 
einsammeln mü ssen. Das Altpapier wird 
auf dem Festplatz (Ring straße) in der Zeit 
von 9.00 Uhr bis 13.00 Uhr angenommen. 
Nach dieser Zeit wird kein Papier mehr 
angenommen und darf auch nicht auf 
dem Festplatz abgelegt werden. Wir bitten 
dafü r um Ihr Verständnis. Die Einwohner 
von Weingarten haben die Möglichkeit, 
Tageszeitungen, Bü cher, Illustrierte, 
Kataloge, Prospekte und Kartonagen 
anzuliefern. Die Kartonagen sollten jedocn 
zerkleinert oder zusammengefaltet 
abgegeben werden. Die Mitglieder der 
KJGWeingarten werden Ihnen beim 
Ausladen selbstverständlich behilflich 
sein.
Bitte unbedingt vormerken !
Die nächsten Sammeltermine sind am:
Samstag, den 17. September 2011
Samstag, den 12. November 2011
Samstag, den 07. Januar 2012

Ausbildungsplatzsuche zählt 
bei der Rente

Wer mit der Schule fertig ist und noch 
keinen Ausbildungsplatz hat, sollte 
bei der Agentur fü r Arbeit melden, 
dass er eine Lehrstelle sucht, damit 
keine Nachteile bei der späteren 
Rente entstehen. Darauf weist die 
Deutsche Rentenversicherung Baden-
Wü rttemberg hin.

Auch ohne Anspruch auf Leistungen 
der Agentur fü r Arbeit kann die Zeit 
der Ausbildungsplatzsuche als so 
genannte Anrechnungszeit in der 
Rentenversicherung berü cksichtigt 
werden. Angerechnet wird diese Zeit 
aber nur dann, wenn die Schulabgänger 
zwischen 17 und 25 Jahre alt sind und sich 
bei der Agentur fü r Arbeit mindestens einen 
Kalendermonat als Ausbildungsuchende 
melden. Mehr Informationen zu den 
Themen Rente, Rehabilitation und 
Altersvorsorge gibt es bei der Deutschen 
Rentenversicherung Baden-Wü rttemberg 
in den Regionalzentren und Außenstellen 
im ganzen Land, ü ber das kostenlose 
Servicetelefon unter 0800 100048024 
sowie im Internet unter www.deutsche-
rentenversicherung-bw.de.

Sommerfest der Liebenzeller 
Gemeinschaft

Wir laden herzlich ein zu unserem 
diesjährigen Sommerfest am kommenden 
Sonntag, den 24. Juli ab 14.00 Uhr. 
Kuchenbü ffet, Gottesdienst und 
gemeinsames Grillen sorgen nicht nur 
fü r das leibliche und geistliche Wohl 
sondern bieten Interessierten auch eine 

gute Gelegenheit uns bei gemü tlichem 
Beisammensein kennenzulernen. Das 
Sommerfest ist eine Veranstaltung fü r die 
ganze Familie. Schauen Sie einfach mal 
vorbei!

Sport und Bewegung sind ein Stü ck 
Lebenslust und Lebensfreude! Sind Sie auch 
der Meinung? - Dann ist das Sportabzeichen 
die richtige Herausforderung an Sie. 
Spaß am Sport und die Freude am 
Leben lassen sich steigern bei unseren 
Sportabzeichentreffs:
Am Sonntag, 24.07.2011 treffen wir uns 
im Rahmen des TSV-Sommerevent im 
Hallenbad Weingarten. Hier bietet sich die 
Gelegenheit von 10:00 Uhr bis 14:00 Uhr zur 
Abnahme von allen Schwimmdisziplinen.

Viertes Weingartner 
Entenrennen zu Gunsten der 
Weingartner Kindergärten

Nanu, Sie haben noch keine Patenschaft 
fü r das vierte Weingartner Entenrennen? 
Sie wollen aber die evangelischen und 
katholischen Weingartner Kindergärten 
unterstü tzen? Dann haben Sie die Chance, 
eine oder am besten gleich mehrere 
Patenschaften am kommenden Samstag 
zwischen 9.00 und 12.00 Uhr am Stand der 
Kolpingsfamilie bei der Hartmannsbrü cke 
zu erwerben. Der Pate der Siegerente 
darf sich ü ber einen Reisegutschein, 
gestiftet von der Volksbank Weingarten-
Walzbachtal, freuen. Den zweiten 
Preis, ein Wochenende mit einem Golf-
Cabrio, wurde vom Autohaus Morrkopf 
zur Verfü gung gestellt. Und der dritte 
Preis wird besonders die Kinder freuen: 
ein Tretroller von Fahrrad-Keller. Seit 
dem letzten Bericht sind noch etliche 
Sponsoren hinzugekommen, deshalb 
seien die Sponsoren hier noch einmal in 
alphabetischer Reihenfolge genannt:
Autohaus Turhan , Autohaus Wolf, 
Bäckerei Eschbach, Bäckerei Karg, 
Bäckerei Nussbaumer, Bäderverwaltung 
Karlsruhe, Bahnhof-Apotheke, Blumen 
& Ballons, Blumen Sebold, Druck-Werk 
Klaus Dichiser, Eiscafé Riviera,Etwas 
andere Geschenke, Fernseh-Kü hner, 
Fleurissimo, Futtermittel Weingärtner, 
Gemeindeverwaltung Weingarten, 
Getränke Kreuzinger, Gini’s Haartrend, 
Hair & Beauty Daniela Rosowitsch, 
Hairstyling Manz, Hatz – Moninger, 
Holzbau Fabry, JTS Autoteile-Service, 
Kammertheater Karlsruhe, Klaus Zweifel, 
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Die Evangelisch-
methodistische Kirche in 
Weingarten (Baden)

Liebe Mitglieder und Freunde der 
Evangelisch-methodistischen Kirche 
in Weingarten (Baden),

am 23. April 1864 wurde auch in 
unserer Gemeinde - zunächst als 
evangelische Gemeinschaft(EG) 
eine Kirche gegrü ndet, welche bis 
zum Jahre 1968 bestand. Im Zuge 
der weltweiten Vereinigung der EG 
mit der Methodistenkirche hat sie 
den heutigen Namen „Evangelisch-
methodistische Kirche“ angenommen. 
Trotz unterschiedlicher geschichtlicher 
Entwicklung gehörten beide Freikirchen 
ihrem Wesen und ihrer Struktur nach 
zur methodistischen Kirchenfamilie, 
die auf den anglikanischen Pfarrer John 
Wesley (1703-1791) zurü ckgeht. Von 
diesem und von Jakob Albrecht (1759-
1808), dem Stammvater der EG, ging 
gleichermaßen eine Mission aus, die sich 
seit der Mitte des letzten Jahrhunderts 
in unserem Land segensreich auswirkte. 
Unter anderem wird das auch in den 
Diakonischen Einrichtungen bezeugt.

In den Anfangsjahren bis zum Jahr 
1912 fanden die Zusammenkü nfte 
in Privaträumen und in dem Saal 
der Gastwirtschaft „Zum Strauß“ 
statt. Erst 1896 war es der Gemeinde 
möglich geworden, einen eigenen 
Versammlungsraum im Anwesen des 
Schlossermeisters Karl Meyer - Am alten 
Friedhof 4 - zu beziehen. Bald wurde es 
jedoch zu eng und wieder war es Karl 
Meyer, der fü r einen Ausweg sorgte. 
Zum Bau eines Gotteshauses stellte er 
das an sein Wohnhaus angrenzende 
Wirtschaftsgebäude zur Verfü gung.

Daraufhin begann man im Jahre 1912 die 
Christuskapelle zu bauen, die schließlich 
am 27.04.1913 durch Prediger Gottlieb 
Fü ssle in einem feierlichen Gottesdienst 
ihrer Bestimmung ü bergeben werden 
konnte. In den Jahren nach dem 
zweitenWeltkrieg wurde noch im 
oberen Teil ein kleiner Sitzungssaal 
angebaut, während im Untergeschoss 
ein weiterer Versammlungsraum 
mit Kochgelegenheit und Toilette 
eingerichtet wurde. Dies erfolgte in 
Eigenarbeit, der damals aktiven Männer.

Ein besonderer Festtag war der 23. 
April 1989, an dem die Gemeinde 
voll Dankbarkeit und Freude auf ihr 
125-jähriges Bestehen zurü ckblicken
konnte. Dabei wurde auch der ü ber 40
Prediger und Pastoren gedacht, die
zeitweise von Gehilfen und Aushilfen
unterstü tzt wurden.

Bereits im Jahre 1904 wurde ein 
Posaunenchor gegrü ndet, der als 
Bezirksbläserchor fortbestand. Des 
Weiteren entstand ein Jugendverein, 
aus dem ein gemischter Chor hervorging. 
Während der Jugendverein im Dritten 
Reich verboten wurde, durfte der Chor 
weiter bestehen. Auch ein Frauenkreis 
wurde gegrü ndet, der seither eine große 
Stü tze der Gemeinde war. Eine blü hende 
Sonntagsschule erfü llte den neuen 
Raum mit Leben.

Zeitweise waren es rund 60 Kinder, die 
hier in kindgerechter 
Weise erste
Berü hrungen mit 
Gottes Wort fanden. 
Die herrlichen 
Sonntagsschullieder 
hörte man auch 
unter der Woche 
in manchem
Weingartner Haus 
erklingen. Nicht 
von ungefähr kam 
es dann auch, dass 
durch das Wirken 
des Geistes Gottes 
ein Prediger und 
4 Diakonissen aus 
unserer Gemeinde 
hervorgingen. Ins 
Predigtamt wurde 
Bruder Ernst
Meyer berufen; als 
Diakonissen gingen 
die Schwestern 
Lisette Siegrist, 
Luise Bartholomä, 
Julchen Gamer und 
Alma Trautwein in 
den Dienst des Herrn. 
1968 erstmals und 
1972 wurde Friedlinde 
Frey nach Nigeria 
ausgesandt. Ihre 
Berufungen waren 
Höhepunkte in der 
Gemeinde.

Es ist aber auch 
von Tiefpunkten zu 
berichten. Dazu zählt 
der Tod der Brü der 
Jakob Bartholomä, 
Jakob Breitenstein, 
August Siegrist und 
Friedrich Häcker, 
die Opfer des ersten 
Weltkriegs wurden. 
Die Brü der Willy 
Heidt, Heinrich 
Mü ller und Heinrich 
Trautwein mussten 
im zweiten Weltkrieg 
ihr Leben lassen. Es 
will einem schier 
das Herz abdrü cken, 

wenn man nun beim endgü ltigen 
Abschied an sie alle denkt.
Besonders dankbar sind wir, 
dass aus dem Gegeneinander der 
vorökumenischen Zeit im Laufe der 
Jahre ein um Gegenseitigkeit bemü htes, 
friedliches, hilfsbereites, ja oft sogar ein 
herzliches Miteinander der Großkirchen 
und der kleineren evangelischen 
Schwester geworden ist. All das Gesagte 
ist ein Rü ckblick auf unsere Gemeinde. 
Es tut uns allen weh, jetzt aufhören zu 
mü ssen.
Eugen Sautter
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Mitgliederoffene 
Delegiertenbesprechung 
bei der CDU

Da es nun mit CDU-Generalsekretär 
Thomas Strobl und Winfried Mack zwei 
Bewerber um das Amt des kü nftigen 
CDU-Landesvorsitzenden gibt, hat die 
CDU Karlsruhe-Land beschlossen, am 
Abend vor dem CDU-Landesparteitag eine 
Delegiertenbesprechung durch-zufü hren, 
zu der alle Mitglieder eingeladen sind.
Den Mitgliedern soll damit die 
Gelegenheit gegeben werden, sich 
zwischen der Regionalkonferenz und 
dem Landesparteitag mit den Delegierten 
auszutauschen und ihnen ihre Meinung 
mit auf den Weg zu geben.
Diese mitgliederoffene Delegierten-
besprechnung findet am Freitag, den 
22.Juli 2011 um 19.00 Uhr im Stammhaus 
des Gasthauses „Ritter“ in Bruchsal-
Bü chenau (Au in den Buchen) statt.

Fragen zur Kommunalpolitik?
Fü r Fragen oder Anregungen zu politischen 
Themen und zur Mitarbeit in der CDU 
Weingarten stehen wir Ihnen gerne zur 
Verfü gung:

CDU-Vorstand: 
Dr. Andrea Friebel (Vorsitzende, Tel. 55124) 
Jörg Sebold (Stellvertr. Vorsitzender, 
Tel. 722800) Dr. Volker von den Driesch 
(Stellvertr. Vorsitzender, Tel. 1320)

CDU- Gemeinderatsfraktion: 
Fü r kommunalpolitische Anliegen 
stehen Ihnen unsere Gemeinderäte 
gerne zur Verfü gung: Gerhard Fritscher, 
Fraktionsvorsitzender, Tel. 3788 
Dr. Erich Völker, stellvertretender 
Fraktionsvorsitzender, Tel. 722003 Fritz 
Kü ntzle, Tel. 2500, Gabriele Koch, Tel. 5411 
Gerald Lopp, Tel. 3635 oder Sie nehmen 
Kontakt auf unter post@cdu-weingarten.
de . Besuchen Sie auch unsere Homepage: 
www.cdu-weingarten.de

Vorstandssitzung 
am kommenden Mittwoch, 
den 27. Juli 2011

Die nächste Vorstandssitzung findet am 
kommenden Mittwosch, den 27. Juli 2011 
um 20.00 Uhr bei unserem 1. Vorsitzenden 
Timo Martin, Nelkenweg 3, statt.

Bü rgerservice
In allen kommunalpolitischen Fragen 
stehen unsere Gemeinderäte
Wolfgang Wehowsky, Tel. 8130,
Prof. Claus Gü nther,Tel. 2635 und
Erich Höllmü ller, Tel. 2212
sowie seitens des SPD-Vorstandes
Erich Höllmü ller (e.hoellmueller@spd-
weingarten-baden.de)
Carol Gü nther, Tel. 5584281 (c.guenther@
spd-weingarten-baden.de) und
Wolfgang Wehowsky, Tel. 8130 
(w.wehowsky@spd-weingarten-baden.de) 
fü r Auskü nfte und Hinweise bereit.
Informationen finden Sie auf unserer 
Homepage 
www.spd-weingarten-baden.de

Ihr Kontakt zur 
Bü rgerbewegung:

WBB - Gemeinderatsfraktion:
Email an die Fraktion: 
fraktion@wbb-weingarten.de

Fraktionsmitglieder:
Bettina Lichter (Fraktionsvorsitzende, 
Tel.: 3409 - Email: 
b.lichter@wbb-weingarten.de)
Timo Martin (Tel.: 722596 - Email:
 t.martin@wbb-weingarten.de) 
Hans-Martin Flinspach (Tel.: 5327 - Email:
h.flinspach@wbb-weingarten.de)
Hans Barth (Tel.: 3219 - Email: 
h.barth@wbb-weingarten.de)
Werner Burst (Tel.: 8916 - Email: 
w.burst@wbb-weingarten.de)

WBB - Vorstand:
Timo Martin (1. Vorsitzender, Tel.: 722596) 
Email: vorstand@wbb-weingarten.de

WBB im Internet:
Besuchen Sie unseren Internetauftritt 
unter www.wbb-weingarten.de und 
Sie sind ü ber das örtliche Geschehen 
informiert! Unter anderem finden Sie im 
Pressespiegel aktuelle BNN-Berichte, gerne 
nehmen wir auch Ihre Emailadresse in 
unseren Verteiler mit auf.

WBB auf www.facebook.com
Die WBB hat nun auch offiziell eine eigene 
Facebook-Adresse - www.facebook.
com/wbb.weingarten Bei Facebook 
anmelden, auf unsere Seite gehen, 
„gefällt mir“ klicken und es erscheinen 
auf Ihrer Startseite aktuelle Informationen 
der WBB, bzw. auch aus dem Gemeinderat.

Kreisdelegiertenkonferenz
Männer und Frauen sind gleichberechtigt. 
Der Staat fördert die tatsächliche 
Durchsetzung der Gleichberechtigung von 
Frauen und Männern und wirkt auf die 
Beseitigung bestehender Nachteile hin. 
Niemand darf wegen seines Geschlechtes 
benachteiligt oder bevorzugt werden. 
Zu diesem Thema findet am am Samstag, 
23. Juli 2011, um 10.30 Uhr in die
Ohrenberghalle im Ortsteil Mingolsheim
in Bad Schönborn die nächste
Kreisdelegiertenkonferenz statt

Ferientreff

Der Ferientreff der Weingartener SPD 
findet dieses Jahr am Dienstag, den 
9.August statt.
Treffpunkt, Uhrzeit und Thema werden
noch bekanntgegeben.

CDU Weingarten

www.wwb-weingarten.de

Weingartener
Bürgerbewegung

www.spd-weingarten-baden.de

SPD Weingarten

n-baden.de

Briefbogen Rechnungsformulare

Visitenkarten Prospekte Folder

Broschüren Plakate SK-Etiketten

SD-Sätze Etiketten Beileger Blocks

Bücher Kuverts Kalender Karten

Mailing Mappen Register 

Urkunden

Versandtaschen

DG Druck GmbH
76356 Weingarten/Baden
Werner-Siemens-Str. 8
Telefon 0 72 44 | 70 21-0
Telefax 0 72 44 | 70 21-22
E-Mail: info@dg-druck.de
www.dg-druck.de
www.turmbergrundschau.de
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 Die Seite der Volkshochschule 
Im Herbst 2011 bitten wir Vorträge zur gesunden Ernährung 
an. Referentin ist Frau Halina Meger. Sie ist Apothekerin, 
Diabetesassistentin DDG, Ernährungs und Diätberaterin IFE 

Grundlagen einer gesunden Ernährung 
Erfahren Sie wissenswertes über den menschlichen 
Organismus und die Vielzahl an unterschiedlichen Nährstoffen 
(sowie deren Konzentrationen) die er benötigt, um seine 
Lebens- und Leistungsfähigkeit zu erhalten oder zu 
verbessern. 
Donnerstag 06.10.2011 19:00 - 21:00 Uhr, 1 Termin, 8 Euro 

Ernährungsphysiologie 
Die Bedeutungen von Fetten, Eiweiß und Kohlenhydraten 
werden in diesem Vortrag genauso durchleuchtet wie das 
Thema Stoffwechsel (Grundumsatz, Arbeitsumsatz und 
Freizeitsumsatz). Außerdem errechnen Sie Ihren 
Energiebedarf. 
Donnerstag 13.10.2011 19:00 - 21:00 Uhr, 1 Termin, 8 Euro 

Besondere Ernährung bei Übergewicht 
Sie lernen mehr über Umstellungsmöglichkeiten der 
Ernährungsgewohnheiten zur Gewichtreduktion und 
Bedeutung von Bewegung. Wer abnehmen will - muss essen! 
Donnerstag 20.10.2011 19:00 - 21:00 Uhr, 1 Termin, 8 Euro 

Richtige Ernährung bei Zuckerkrankheit 
Sie lernen was Diabetes Typ 1 und Diabetes Typ 2 bedeutet 
und welche Ernährungsempfehlungen es bei einer 
entsprechenden Erkrankung gibt. Was darf man essen bei der 
Überzuckerung und was muss man essen bei der 
Unterzuckerung? 
Donnerstag 27.10.2011 19:00 - 21:00 Uhr, 1 Termin, 8 Euro 

Ernährung bei Herz- und Kreislauferkrankungen 
Lernen Sie die lipidsenkende Kost kennen! Diese 
energiebedarfsdeckende, ernährungsphysiologisch optimal 
zusammengesetzte Dauerkost kann u.a durch 
Gewichtsabnahme bei Übergewicht, salzarme Kost und 
Vermeidung von Alkohol bei bei vielen Patienten zur Senkung 
von Bluthochdruck beitragen. 
Donnerstag 10.11.2011 19:00 - 21:00 Uhr, 1 Termin, 8 Euro 

Diät bei Magen-/Darmerkrankungen 
Erfahren Sie wissenswertes über Krankheitsbilder im Magen-
Darm-Bereich und die richtige Ernährungsweise bei 
entsprechenden Erkrankungen. Zu den ernährungsrelevanten 
Erkrankungen des Magens zählen die akute und chronische 
Gastritis, Magengeschwüre, akute Enteritis. Die akute Gastritis 
kann durch Bakterien, Stress oder ausgeprägte 
Ernährungsfehler verursacht werden. Sie lernen auch, was ist 
bei säurearmer und -hemmender Ernährungsweise zu 
berücksichtigen ist. 
Donnerstag 17.11.2011 19:00 - 21:00 Uhr, 1 Termin, 8 Euro 

Diät bei Allergien und Unverträglichkeiten 
Die Ernährung spielt bei allergischen Reaktionen eine 
bedeutende Rolle. Heute wird der Begriff Allergie verwendet für 
eine ungewöhnliche oder unangemessene Reaktion des 
Körpers auf normalerweise unschädliche Substanzen. Lernen 
Sie mehr über richtige Ernährung bei den einzelnen 
Nahrungsmittel-Allergien und -Unverträglichkeiten sowie über 
mögliche Austauschprodukte und deren Bezugsquellen. 
Donnerstag 24.11.2011 19:00 - 21:00 Uhr, 1 Termin, 8 Euro 

Kochkurse Termine  _ 
Die Küche Thailands Mi, 28.09.2011, 18:30 Uhr 
Zu Gast beim Maharadscha - Die Küche Indiens 

Di, 13.12.2011, 18:30 Uhr 

   VOLKSHOCHSCHULE 
         im Landkreis Karlsruhe e.V. 

Außenstelle Weingarten 
Leitung, Information und Anmeldung:  
Birgit und Achim Schäfer, Am Bildhäusle 9, 76356 Weingarten 
Telefon (AB): 0 72 44 / 73 71 18 
Fax Nr. 0 32 12 / 34 35 36 3 
e-Mail: vhs-weingarten@web.de 
Internet: www.vhs-karlsruhe-land.de

Weitere Vorträge im Herbst 2011:______________________ 

Effektive Haushaltsführung mit System, Workshop 
Jeannette Bauer 
Die Hausarbeit in kürzerer Zeit erledigen mit gleichem oder 
besserem Ergebnis. Kleine Verbesserungen im Alltag mit 
großer Wirkung. Zeitliche Freiräume schaffen für wichtigere 
Dinge. Es gibt zahlreiche Methoden und Planungshilfen, die 
die alltägliche Hausarbeit erleichtern. Lernen Sie einige davon 
kennen, um Ihren persönlichen Weg zu einer effektiveren 
Haushaltsführung zu finden. 
Mittwoch 05.10.2011 19:00 - 21:00 Uhr, 1 Termin, 8 Euro 

Zinsgünstige Darlehen für Bau und Modernisierung 
Sibylle Schwaiger-Essig 
Der Staat bietet eine Vielzahl von Förderprogrammen für den 
privaten Wohnungsbau. Der Vortrag schafft Transparenz und 
gibt einen Überblick über die einzelnen Fördermöglichkeiten, 
die in Form von zinsgünstigen Darlehen und Zuschüssen 
verschiedener Institutionen gewährt werden. 
Mittwoch 12.10.2011 19:00 - 21:00 Uhr, 1 Termin, 8 Euro 

Basiswissen zur Baufinanzierung, Planung und Umsetzung 
Steffen Weller 
Die Finanzierung für die eigenen vier Wände ist für jeden 
Objektbesitzer ein Lebensphasen-Modell. Wie kann die 
Machbarkeit einer Finanzierung im Hinblick auf die monatliche 
Belastung, Liquiditätsreserve und Sicherheitsaspekte realisiert 
werden? Welche Finanzierungsarten sind am Markt 
anzutreffen? Wie lassen sich die unterschiedlichen 
Finanzierungsmodelle vergleichen? Welche Vor- und Nachteile 
bietet "Wohn-Riester"? 
Dienstag 25.10.2011 19:00 - 21:00 Uhr, 1 Termin, 8 Euro 

Wegen der großen Nachfrage: 
Wiederholung des Lichtbildervortrags  
Weingarten im Wandel der Zeit 
Bilder aus einem Jahrhundert 
In Kooperation mit dem Bürger- und Heimatverein Weingarten 
Der Bildervortrag zeigt als Schwerpunkt schwarzweiß Bilder 
von vor 1900, Vergleichsbilder aus den 60er Jahren und 
Vergleichsbilder von heute. Zwei Termine bieten wir noch an: 
Samstag 29.10.2011 19:00 - 21:00 Uhr, 5 Euro 
Samstag 05.11.2011 19:00 - 21:00 Uhr, 5 Euro 
In der Aula der Turmbergschule Weingarten. 

__________________________________________________ 

Am Sonntag, 24.07.2011, findet noch ein Sommer-Konzert 
auf der Ravensburg bei Sulzfeld statt. 
Wenn das warme Abendlicht auf gelben Sandstein fällt, 
entspringt aus einem Klang ein Bild mit Leidenschaft. Hoch 
erhoben über dem Kraichgau ist die Ravensburg ein ganz 
besonderer Ort für schöne Klänge. Seit über 40 Jahren 
begeistert ihre musikalische Atmosphäre. 
Die Musikergruppe Tandaradei spielt badische Folkmusik. 
Beginn ist um 19:30 Uhr 

Karten erhalten Sie im Vorverkauf zu 7 Euro (Abendk. 9 Euro) 
bei der Volkshochschule im Landkreis Karlsruhe e. V. 
Telefon: 07 21 / 92 110 90,       info@vhs-karlsruhe-land.de 
oder bei der Gemeinde Sulzfeld, Telefon 0 72 69 / 78 26. 
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Nächster Probentermin: 26. Juli 2011 
um 19.30 Uhr Die Chorproben finden im 
Kulturraum der Kleiberit-Arena statt. 

Voranzeige
Zum Sommertreff aller Chorgruppen 
laden wir auf Donnerstag, 28.07.2011 
um 19.00 Uhr in das Vereinsheim des 
Kleintierzü chtervereins ein.

Helferfest/ Abschiedsfeier:
Am Freitag, den 22. Juni 2011 um 19:30 
Uhr verabschieden wir im Rahmen 
eines Helferfestes im Kulturraum in der 
Kleiberit-Arena unseren Chorleiter Harald 
Volz.. Die Sänger werden gebeten, weißes 
Hemd und Sängerjacke zu tragen.

Jungschar, Scouts 
und Jugendgruppen

www.cvjm-weingarten.de
Hurra - endlich Ferien!! Ab dem 27.07.2011 
machen wir mit unseren Jungscharen 
und Jugendgruppen Pause. Wir 
wü nschen euch allen eine erholsame 
Ferienzeit und geben rechtzeitig im 
September bekannt, wann es wieder 
weitergeht.

neue Jungschar Mädchen und Jungs 
(5-7 Jahre): freitags 15.45 - 17.00 Uhr

kleine Scouts Mädchen und Jungs 
(ab 5 Jahren): montags 16.00 - 17.30 Uhr

Scouts Mädchen und Jungs 
(8-12 Jahre): dienstags 17:30 - 19:00 Uhr

Scouts Jungs 
(10-14 Jahre): samstags 10:00 - 12:00 Uhr

Jungschar „Affenfreude“ 
(7-10 Jahre): mittwochs 15:30-16.30 Uhr

Jungschar „Bunte Mäuse“ 
(9-12 Jahre): dienstags 17:30-19:00 Uhr

Jungendkreis „Barfuß Bethlehem“ 
(13-15 Jahre): freitags 17.30-19.00 Uhr

Jugendkreis „Next Level“ 
(16-18Jahre): mittwochs 18:30-19:45 Uhr

Musik „mittendrin“ beim 
Musikverein Weingarten

Bei unserer Informationsveranstaltung 
am Samstag, den 23. Juli 2011, um 10 Uhr, 
geben wir allen interessierten Kindern, 
Jugendlichen und deren Eltern, die 
Möglichkeit, unsere Instrumente „Holz 
& Blech“ auszuprobieren und unser 
Vereinsleben kennenzulernen. Los geht 
es um 10 Uhr in der Kleiberit-Arena. Die 
Kinder können an verschiedenen Stationen 
unsere unterschiedlichen Instrumente aus 
nächster Nähe betrachten, hinterfragen 
und ausprobieren. Durch erfahrene 
Musiker aus dem Blasorchester wird den 
Kindern gezeigt wie man das Instrument 
hält und wie man hinein bläst. 
Die Musikschule Bretten und die 
Musikschule Hardt informieren rund 
um die instrumentale Ausbildung und 
beantworten gerne die Fragen der Eltern. 
Fü r die Kleineren stellt Doris Hörter das 
Angebot des Musikgartens des Musikverein 
vor. Wir freuen uns auf zahlreiche 
musikbegeisterte Besucher. Sollten Sie 
Fragen zur Jugendausbildung bei uns im 
Verein haben, stehen wir Ihnen gerne zur 
Verfü gung: Anne Lorenz (Tel.: 722426) und 
Doreen Holzmü ller (Tel.: 408956). Email: 
vereinsjugend@musikverein-weingarten.
de. Informationen ü ber den Verein gibt es 
auf www.musikverein-weingarten.de.

Unsere Orchester proben zu 
folgenden Zeiten:
Blasorchester dienstags von 20.00 bis 22.00 
Uhr, Jugendorchester dienstags von 18.00 
bis 19.30 Uhr und die Schü ler mittwochs 
von 18.30 bis 20.00 Uhr - jeweils im 
Kulturraum der Walzbachhalle.
Wer Lust hat mitzumachen, meldet sich 
bitte beim Musikervorstand Anke König 
oder bei unserem Vorstand Wolfgang 
Heid (Tel. 609708). Wir freuen und auf 
Neugierige! Mehr Infos gibts auch auf 
www.musikverein-weingarten.de

MUSIKGARTEN - 
MUSIKALISCHE 
FRÜHERZIEHUNG -
BLOCKFLÖTENUNTERRICHT!
Aktuelles Kursprogramm im Kulturraum 
der Kleiberit Arena: 
Musikgarten fü r Babys (3 bis 18 Monate)
Dienstag 11.00 Uhr
Mittwoch 11.00 Uhr
Musikgarten 1 (18 Monate bis 3 Jahre)
Dienstag 9.30 Uhr
Dienstag 10.15 Uhr
Mittwoch 10.15 Uhr
Musikgarten 2 (3 - 5 Jahre)
Dienstag 17.00 Uhr

www.musikverein-weingarten.de

Musikverein Weingarten

SCHNUPPERKINDER (mit Bezugsperson) 
sind nach vorheriger Absprache herzlich 
willkommen!

NEU!! START NACH DEN SOMMERFERIEN:
Blockflötenunterricht(6 - 8 Jahre)
Mittwoch 14.00 Uhr
Montag 15.45 Uhr

Musikalische Frü herziehung (4 - 6 Jahre) – 
1. Jahr
Montag 14.45 Uhr
Dienstag 15.00 Uhr

Musikalische Frü herziehung 
(4 - 6 Jahre) – 2. Jahr
Dienstag 16.00 Uhr
Ansprechpartner und Anmeldung:
Doris Hörter, Tel. 742001, 
Email: musikgarten@musikverein-
weingarten.de
Weitere Informationen unter www.
musikverein-weingarten.de

Donnerstag, 21.07.11:
19:15 Uhr Frauenchor
20:15 Uhr Männerchor

Freitag, 22.07.11:
19 Uhr Sommertreff fü r den Frauen- und 
den Männerchor bei Irma Mockler im Sohl, 
allerdings nur bei gutem Wetter.
Bitte Besteck und Teller mitbringen.

Sonntag, 24.07.2011:
10 Uhr Gemeinsame Chorprobe

„Liederkranz-Café“ 
beim Wein- und Straßenfest

In diesem Jahr erwartet Sie der Liederkranz 
1862 Weingarten beim Wein- und 
Straßenfest am Sonntag, dem 31. Juli ab 
11.00 Uhr im evangelischen Gemeindehaus 
mit Kaffee und Kuchen. Zudem findet der 
beliebte Blumenlosverkauf wie in den 
Jahren zuvor an der Hartmannsbrü cke 
statt.

Chorproben
Am heutigen Donerstag, 21.07.2011, 
findet keine Chorprobe des Frauen- und 
Männerchores statt.

mittwochs
16.45 bis 17.30Uhr 
Kinder-und Jugenchor hands up
20.00 Uhr Swinging Voices
dienstags Men in Mood

www.frohsinn-weingarten.de

Gesangverein Frohsinn

www.liederkranz-weingarten.de

Gesangverein Liederkranz

www.mgv-weingarten.de

Männergesangsverein 1897 e. V.
Weingarten (Baden)

www.cvjm-weingarten.de

Christlicher Verein 
Junger Menschen
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Sonntag 24. Juli
Familientag des Bezirks in Neibsheim. 
Beginn 11:30 Uhr mit einem Gottesdienst 
in der Adelsbergkapelle. 
Im Anschuss gemeinsames Mittagessen

Samstag 30. + Sonntag 31. Juli
Die Kolpingsfamilie beteiligt sich am 
Straßenfest.

Samstag 3. September
Gottesdienst auf dem Katzenberg.

Samstag 1. Oktober
Faires Frü hstü ck mit Schwester Teresa 
Zukic.

Viertes Weingartner Enten-
rennen zu Gunsten der 
Weingartner Kindergärten

Nanu, Sie haben noch keine Patenschaft 
fü r das vierte Weingartner Entenrennen? 
Sie wollen aber die evangelischen und 
katholischen Weingartner Kindergärten 
unterstü tzen? Dann haben Sie die Chance, 
eine oder am besten gleich mehrere 
Patenschaften am kommenden Samstag 
zwischen 9.00 und 12.00 Uhr am Stand der 
Kolpingsfamilie bei der Hartmannsbrü cke 
zu erwerben. Der Pate der Siegerente 
darf sich ü ber einen Reisegutschein, 
gestiftet von der Volksbank Weingarten-
Walzbachtal, freuen. 
Den zweiten Preis, ein Wochenende mit 
einem Golf-Cabrio, wurde vom Autohaus 
Morrkopf zur Verfü gung gestellt. Und der 
dritte Preis wird besonders die Kinder 
freuen: ein Tretroller von Fahrrad-
Keller. Seit dem letzten Bericht sind noch 
etliche Sponsoren hinzugekommen, 
deshalb seien die Sponsoren hier noch 
einmal in alphabetischer Reihenfolge 
genannt:Autohaus Turhan , Autohaus 
Wolf, Bäckerei Eschbach, Bäckerei Karg, 
Bäckerei Nussbaumer,Bäderverwaltung 
Karlsruhe, Bahnhof-Apotheke, Blumen 
& Ballons, Blumen Sebold, Druck-Werk 
Klaus Dichiser, Eiscafé Riviera,Etwas 
andere Geschenke, Fernseh-Kü hner, 
Fleurissimo, Futtermittel Weingärtner, 
Gemeindeverwaltung Weingarten, 
Getränke Kreuzinger, Gini’s Haartrend, 
Hair & Beauty Daniela Rosowitsch , 
Hairstyling Manz, Hatz – Moninger, 
Holzbau Fabry, JTS Autoteile-Service, 
Kammertheater Karlsruhe, Klaus Zweifel, 
KSC, Kü chenstudio Russel, Lush Karlsruhe, 
Markt-Apotheke, Metzgerei Kunzmann, 
Metzgerei Dittes, Metzgerei Mayer, 
Nagel Verena Kosmetikfachberatung, 
Naturkundemuseum Karlsruhe, Optik 
Benz, Optik Fäcks, Pflanzen-Mauk, 
Physiotherapie Anke Albers-Schulz, 

Dies zeigt, dass wir eine bessere 
Beleuchtung unseres Fahrzeuges 
benötigen.
Mit einer Gemarkungsgröße von 2937 ha 
und ein Drittel Waldbestand und Rebfläche 
sind die ehrenamtlichen Helfer häufig 
in unwegsamem Gelände zu Notfällen 
unterwegs. Durch seinen einfachen 
Frontantrieb stößt unser momentanes 
Fahrzeug hier an seine Grenzen.
Die Wetterverhältnisse der vergangenen 
Winter haben uns mehrfach gezwungen 
das Fahrzeug zeitaufwendig mit 
Schneeketten zu bestü cken und mit 
diesen auch auszurü cken, um die 
Einsatzbereitschaft zu gewährleisten.
Fü r ein neues Einsatzfahrzeug mit der 
notwendigen Sicherheitsausstattung, 
Blaulicht, Beklebung und Einbauten 
entstehen erhebliche Kosten.
Bitte helfen SIE uns diesen kostenlosen 
Service fü r die Weingartner Bevölkerung 
weiterhin zu ermöglichen.
In diesem Jahr haben wir bereits wieder 
153 Einsätze gefahren und möchten auch 
weiterhin fü r Sie da sein.
Wir freuen uns ü ber jede Spende zu unserer 
Neubeschaffung.

Bankverbindung:
DRK Ortsverein Weingarten
Kennwort: NOTFALLHILFE
Volksbank Weingarten-Walzbachtal
Konto: 30 06 12 09
BLZ: 660 617 24

Am 26.07. um 20:00 Uhr ist wieder ein 
Dienstabend im DRK Heim.

Mail: kolping-weingarten@web.de
Internet: http://weingarten-karlsruhe.
kf.kolping.de

Samstag 16. Juli
1. Vorverkauf der Enten-Patenschaften
von 9:00 bis 12:00 Uhr gegenü ber der
Hartmannsbrü cke.

Altpapiersammlung 
am Samstag, den 23. Juli 2011

Die Jugendleiter und die Mitglieder der 
Jugendgruppen treffen sich pü nktlich um 
8.45 Uhr auf dem Festplatz.
Da eine große Menge an Altpapier 
erwartet wird, bitten wir um zahlreiches 
Erscheinen.

Am Freitag den 22. Juli findet um 19.00 
Uhr der Halbjahresabschluß gemeinsam 
mit der Jugendfeuerwehr statt.
Am Montag den 25. Juli findet um 20.00 Uhr 
der nächste Sportdienst statt. Treffpunkt 
am Feuerwehrhaus.

Die NOTFALLHILFE braucht Ihre 
Unterstü tzung

Sehr geehrte Weingartener Bevölkerung, 
sehr geehrte Weingartener  Gewerbe-
treibende.

Seit dem vergangenen Monat sammelt das 
DRK Weingarten Spenden fü r ein neues 
NOTFALLHILFE-Einsatzfahrzeug. Bei 
einigen von Ihnen waren wir auch schon 
persönlich oder Sie haben ein Infopaket 
erhalten.
Das momentane NOTFALLHILFE-
Einsatzfahrzeug ist aus dem Jahr 2000 
und durfte seitdem ü ber 1600 Einsätze als 
treuer Begleiter absolvieren.
Bei der damaligen Beschaffung wurde 
großen Wert auf Sicherheit und 
Geräumigkeit sowie Zuverlässigkeit gelegt.
Nachdem nunmehr ü ber 11 Jahre 
vergangen sind, wird es Zeit das Fahrzeug 
dem Stand der Technik anzupassen.
Neue Sicherheitsaspekte fü r den 
Schutz der Einsatzkräfte sowie 
steigende Einsatzzahlen und widrigere 
Wetterverhältnisse bedü rfen einer 
Neubeschaffung.
Mit einem höheren Fahrzeug, welches 
besser wahrgenommen werden kann und 
einem helleren Blaulicht, möchten wir 
den Schutz der Einsatzkräfte und der 
Verkehrsteilnehmer verbessern.
Das Einsatzaufkommen hat sich auf ü ber 
200 Einsätze pro Jahr drastisch gesteigert. 
Im vergangenen Jahr ist das Team zu 47 
Einsätzen nachts ausgerü ckt. 

KJG Weingarten

www.drk-weingarten.de

DRK
Ortsverein Weingarten

Einsatzfahrzeug im Winterdienst

www.weingarten-karlsruhe.kf.kolping.de

Kolpingsfamilie
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Gehen mit speziellen Stöcken, die den 
gesamten Körper in die Bewegung 
einbezieht. Dadurch wird ein schonendes, 
aber trotzdem sehr wirkungsvolles 
Ganzkörpertraining ermöglicht.
Regelmäßige körperliche Aktivität ist 
Bestandteil der Basistherapie fü r jeden 
Diabetiker. In Weingarten gibt es die 
Möglivhkeit jeden Dienstag um 15.00 Uhr 
an diabetikergerechtem Nordic Walking 
mit Blutzuckerkontrollen teilzunehmen. 

Treffpunkt ist die Haltestelle
Liverdunplatz (Bus 121).
Kontakt:
Halina Meger, Tel. 07244/559053 oder
Ulrich Aschemann, Tel. 07240/1862

Besuch des Heilpflanzen-
gartens der DHU 
in Stutensee-Staffort

Der Homöopathische Verein 1907 e. V. 
in Weingarten wird im Rahmen des 
Ferienspaßprogramms fü r Schulkinder 
der Gemeinde Weingarten den Kindern 
den Arznei- und Heilpflanzengarten der 
Deutschen Homöopathischen Union 
(DHU) in Stutensee-Staffort zeigen. 
Die angemeldeten Kinder lernen bei 
einer Fü hrung durch den Arznei- und 
Heilpflanzengarten der DHU den 
biologischen Anbau und die natü rliche 
Schädlingsregulierung verschiedener 
Pflanzen kennen und erfahren mehr ü ber 
die Gewinnung der Ausgangsstoffe fü r die 
Herstellung von Naturheilkundlichen und 
Homöopathischen Arzneimitteln.
Die Betreuer/innen treffen sich mit den 
Kindern am Donnerstag, 4. August 2011 
um 14.00 Uhr beim Bahnhof Weingarten, 
Westseite. Wir fahren dann mit dem 
Fahrrad – und wer kein eigenes Fahrrad 
hat wir mit dem Auto mitgenommen - und 
sind dann gegen 14.25 Uhr im Arznei- und 
Heilpflanzengarten der DHU in Stutensee-
Staffort vor Ort. Fü r die Besichtigung mit 
Fü hrung und Programm ab 14.30 Uhr sind 
ca. 2 bis 3 Stunden vorgesehen, so dass die 
Kinder wieder gegen 18.30 Uhr zu Hause 
sein können.

Aktuelles : 
 Von der Enz zur Alb
Die nächste Stadtbahnwanderung ist 
am kommenden Sonntag, den 24. Juli 
2011, die uns vom Eyachtal in das Albtal 
führen wird. Wir treff en uns am Bahnhof 
Weingarten um 8:30 Uhr und fahren 
mit der Gruppenkarte um 8:35 Uhr nach 

Weitere Informationen
Das Gebetsfrü hstü ck ist im Juli auf Freitag 
verlegt. Mehr ü ber uns (z.B. Bilder von 
unseren Events) findet Ihr im Internet 
unter „ec-weingarten.de“

Unsere Adresse
EC-Jugendarbeit
Jöhlingerstr. 2a
76356 Weingarten

Kreativ-Gruppe
Hardangerstlckerei-Stricken-Häkeln
Wir treffen uns immer in der alten 
Schulkü che um 19.00 Uhr Do. 28.7. - Mi. 
7. September

Vorstandschaft
Wir treffen uns Freitag, den 12.8. um 
18.00 Uhr im Gasthaus Athen, Bruchsaler 
Strasse. Bitte bei G.Schank bis 8. August 
anmelden.

AWO-Weingarten - 
Seniorennachmittag

Liebe Senioren, unser nächster 
Seniorennachmittag findet  am Donners-
tag, dem 28.07.2011 in der AWO-
Senioren-Wohnanlage „Untere Mü hle“, 
Blumenstrasse 9 statt. Wir sind dort 
eingeladen, um mit den Bewohnern einen 
gemü tlichen Nachmittag bei Kaffee, 
Kuchen und Unterhaltung zu verbringen. 
Es wäre schön, wenn viele dieser Einladung 
folgen wü rden.
Es geht um 14.30 Uhr los. Wer abgeholt 
werden möchte, ruft bitte am Donnerstag 
zwischen 10 und 13 Uhr im AWO-Heim 
unter der Nr. 3134 an.

Mit Nordic Walking
aktiv gegen Diabetes

Nordic Walking verbindet aktives 

Physiotherapie Hermann, Privatbrauerei 
Hoepfner, Restaurant Gärtnerklause, 
Restaurant Athen, Restaurant Cala 
Gonone, Restaurant Walksches Haus , 
Schreibwaren Holderer, S 3 Mode, Sparkasse 
Karlsruhe – Ettlingen, Sport Equipment, 
Kosmetikstudio Theyson Doria, 
Volksbank Weingarten-Walzbachtal, 
Bauunternehmen Weickum , Weingut 
Schäfer, Kosmetikstudio E. Wilking, 
Winzergenossenschaft Weingarten, Zum 
Goldenen Löwen
Die Kolpingsfamilie Weingarten dankt 
allen Sponsoren, die sich bis jetzt dazu 
entschließen konnten, das Weingartner 
Entenrennen wieder zu unterstü tzen. Jeder 
weitere Preis steigert die Gewinnchancen 
der Teilnehmer, daher freuen wir uns ü ber 
weitere Spenden, die wir gerne bis zum 
22. Juli 2011 annehmen.

Besonderer Hinweis
Am Dienstag, den 26. Juli KEINE 
Jungschar fü r Jungs, stattdessen am 
Mittwoch, den 27. Juli ab 17.15 Uhr 
„Jungschar-Übernachtung“, Treffpunkt 
Jöhlingerstraße 2a

Regelmäßige Veranstaltungen
Unsere regelmäßigen Veranstaltungen 
finden wöchentlich statt. Nähere 
Informationen zu den einzelnen 
Veranstaltungen, geänderte Uhrzeiten 
usw. findet Ihr anschließend unter 
„Hinweise zu den regelmäßigen 
Veranstaltungen“. Sofern dort nicht 
ausdrü cklich anders angegeben (z.B. 
durch konkrete Termine), ist während der 
Schulferien kein Programm.

Montag
19.30 Uhr: Jugendkreis 
(ab 16 Jahren)

Dienstag
19.00-21.00 Uhr: Meeting fü r Teens

Mittwoch
18.00-19.30 Uhr: Jungschar 
fü r Mädels ab 5. Schuljahr

Donnerstag
17.00-18.00 Uhr: Kinderkiste 
fü r Kids von 3 - 7 Jahren
17.15 Uhr - 18.45 Uhr: Jungschar 
fü r Mädels 1.-4. Schuljahr

Freitag
5.30 Uhr: Gebetsfrü hstü ck bei Terners, 
Uhlandstraße 17
17.30-19.00 Uhr: Die JUNGSjungschar 
(Jungs von 10 - 13 Jahren)

DHB-Netzwerk Haushalt

Arbeiterwohlfahrt

Deutscher Diabetiker Bund

www.homoeopathie-weingarten.de

Homöopatischer Verein
Weingarten

www.schwarzwaldverein-weingarten.de

Schwarzwaldverein
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die endgü ltige Einteilung der freiwilligen 
Helfer und Helferinnen vorgenommen 
werden kann.

Knapp 1,4 Millionen 
Hartz-IV-Aufstocker

Erneut hat sich die Zahl der Beschäftigten, 
die neben ihrem niedrigen Lohn Hartz 
IV benötigen, erhöht. 2010 waren im 
Durchschnitt 1,383 Millionen berufstätige 
Menschen auf diese zusätzliche staatliche 
Unterstü tzung angewiesen. Die Zahl 
der sogenannten Aufstocker stieg damit 
gegenü ber dem Jahr 2009 um 4,4 Prozent. 
Im Vergleich mit 2007 ist sogar ein Anstieg 
dieser Personengruppe um 13 Prozent 
festzustellen. 
Dies berichtete kü rzlich die „Bild“-
Zeitung unter Berufung auf eine 
Statistik der Bundesagentur fü r Arbeit. 
Der Sozialverband VdK betrachtet diese 
Entwicklung mit großer Sorge und 
plädiert deshalb fü r die Schaffung eines 
gesetzlichen Mindestlohns, auch um 
Altersarmut vorzubeugen. Daher hat sich 
der VdK Landesverband 2009 dem „Bü ndnis 
fü r einen gesetzlichen Mindestlohn 
Baden-Wü rttemberg“ angeschlossen. 
Dieser Vereinigung gehören neben 
verschiedenen Gewerkschaften auch noch 
weitere Sozialverbände sowie kirchliche 
Organisationen an.
In allen sozialrechtlichen Angelegen-
heiten berät der Sozialverband VdK im 
Rahmen seiner Sprechstunden und 
Außensprechtage. Mitglieder werden auch 
bei sozialrechtlichen Streitfällen juristisch 
vertreten.

Sprechzeiten in Karlsruhe:
Montag 8:00-12:00 Uhr, nachmittags nach 
Vereinbarung, Donnerstag 8:00-12:00 
Uhr nur nach Terminvereinbarung in 
der Geschäftsstelle Karlsruhe, Karlstraße 
53-55,
(Straßenbahnlinie 2, 4 und 5) Haltestelle
Mathystraße). Telefon 0721 - 93 27 90, Fax
0721 - 9 32 79 79. 
E-mail: rg-karlsruhe@vdk.de. 
Internet: www.vdk.de/rgkarlsruhe

SPORT UND KREBS
ONKO WALKING - 
NEUE KURSE

Onko Walking ist eine sanfte, 
aber dennoch wirksame 
und gesundheitsfördernde 
Sportart fü r Krebspatienten.

Der Kaninchen- und Gefl ügelzuchtverein
lädt ebenfalls auf den 23. und 24. 
Juli zu seinem Gockelfest auf dem 
Vereinsgelände. 

Bü rger- und Heimatverein 
beginnt bereits morgen 
mit Aufbau zum Wein- und 
Straßenfest
Das Wein- und Straßenfest der Vereine 
und der Gemeinde Weingarten findet 
in diesem Jahr bereits am Samstag 
und Sonntag, 30. und 31. Juli, statt. Der 
Bü rger- und Heimatverein wird sich 
daran im bisherigen Umfang und mit 
seinem bewährten Angebot an Speisen 
und Getränken beteiligen. Mit seiner 
traditionellen „Bü rgerschänke“ ist er 
wieder im „Fränkischen Hof“ der Familie 
Trauboth, dem einzigen Innenhof des 
Festes, zu Gast. Während der beiden 
Festtage sind in der Remise ausgewählte 
Fotos aus dem interessanten Vortrag 
„Bilder aus einem Jahrhundert“ ü ber 
Weingarten zu sehen. Außerdem 
präsentiert der Bü rger- und Heimatverein 
auch sein umfangreiches Literaturangebot 
mit rund 20 Publikationen.
Wer beim Auf- und Abbau des 
Wirtschaftsbetriebs helfen will, sollte sich 
möglichst umgehend beim Vorsitzenden 
Roland Felleisen, Telefon 2164, oder bei 
Karl-Heinz Hettler, Telefon 8254, melden. 
Der Aufbau des Bewirtungsstandes im 
„Fränkischen Hof“ beginnt bereits am 
morgigen Freitag, 22. Juli, um 9 Uhr, und 
wird Samstag, 23. Juli, ebenfalls um 9 Uhr 
fortgesetzt. 
Wer an den beiden Festtagen, 30. und 31. 
Juli, im Wirtschaftsbetrieb mitwirken 
oder einen Kuchen fü r das „Café in der 
Scheune“ spenden möchte, sollte dies der 
stellvertretenden Vorsitzenden Ursula 
Lauber, Telefon 2594, mitteilen. Die 
per Post den Mitgliedern zugestellten 
Meldezettel sollten, soweit noch nicht 
geschehen, ebenfalls umgehend an Ursula 
Lauber zurü ck gegeben werden, damit 

Durlach, um 9:01 Uhr geht es von dort in 
der S 5 nach Pforzheim und mit der S 6 
zur Eyachbrücke. Dort beginnt dann kurz 
nach 10:00 Uhr unsere ca. 11 km lange 
Wanderung mit 330 Höhenmetern (meist 
leichte Steigung) von dem Eyachtal nach 
Dobel, Dauer ca. 3 ½ Std.
An unserem Ziel angekommen lassen 
wir uns im Residenz-Restaurant nach 
13:00 Uhr das Mittagessen schmecken. 
Nachmittags wandern wir nach Bad 
Herrenalb oder nehmen vom Dobel den 
Bus in das Albtal und können noch durch 
den Kurpark bummeln.
Rückkehr in Weingarten am späten 
Nachmittag.
Gäste sind wie immer herzlich eingeladen.
Wanderführer : 
Peter Pfi ster, Tel. (07244 -) 3483 .

Ferienspass : Nachtwanderung

Schon heute weisen wir auf unseren 
Beitrag für unsere Weingartener Jugend 
hin. Am Freitag, den 05.09.11, laden wir 
wieder zur beliebten Nachwanderung 
mit Lagerfeuer ein. Wir treff en uns um 
20:00 Uhr am Rathausplatz und wandern 
zum Höhforst, wo …. Als Begleitpersonen 
brauchen wir wieder Omas und Opas – 
haltet Euch bitte bereit !

Ötigheim : „Jesus Christ Superstar“

Auch in diesem Jahr werden wir wieder 
die Volksschauspiele Ötigheim besuchen. 
Am Sonntag, den 7. August, werden wir 
die diesjährige Hauptveranstaltung, 
das Musical „Jesus Christ Superstar“, 
besuchen. Die Nachmittagsveranstaltung 
beginnt um 17:00 Uhr – wir werden mit 
der Stadtbahn nach Ötigheim fahren. 
Eintrittspreis und Fahrt betragen pro 
Person 21,50 €. Von den reservierten 
Karten gibt es noch einige, deshalb ruft 
bald an bei :
Klaus Goerke, Tel. (07244 – 8200).

Einladung befreundeter Vereine
Der TSV Weingarten und die Gemeinde
laden ein auf 23. + 24. Juli zum 
„Sommer-Event 2011“ (Sport-Spiel-
Spaß) in der Walzbachhalle und auf dem 
Freibadgelände. Näheres in dieser Ausgabe 
der TBR.

Herrliche Blicke in die Landschaft aus der Sauschwäzlebahn

Herr Engel mit den Wanderfreunden aus Weingarten in 
der Wutachschlucht

Bürger- und Heimatverein

Sozialverband VdK

B.L.u.T. e. V.



28 21. Juli 2011   -   Nr.  29 Turmberg-RundschauVereinsnachrichten / Sportnachrichten

17.15 - 18.00 
Welpenschule und freies Spiel 
18.00 - 19.00 
Junghunde und Fortgeschrittene 

Weitere Informationen gibt Jü rgen Stiller, 
07257/931422

Jahrgang 1960/61
Unser nächster Stammtisch findet am 
22. Juli um 19:00 Uhr in der Ringerhalle
statt.
Zum Vormerken:
Unser Jahrgangstreffen findet am
12. November statt.
Herzliche Grü sse Annette.

Ergebnisse von 
Vorbereitungsspielen:

FVgg Weingarten – SV Blankenloch 0:3

Die neuformierte Mannschaft zeigte 
im ersten Spielabschnitt ein beherztes 
und ausgeglichenes Spiel gegen den 
Kreisligisten. Nach der Pause ging durch 
die vielen Auswechslungen der Spielfluss 
etwas verloren und die Gäste machten 
dann den Klassenunterschied noch 
deutlich.

FVgg Weingarten – 1. FC Kieselbronn 1:4

Mit dem Pforzheimer Landesligisten 
stellte sich eine doch zu große Hü rde fü r 
die junge Augenstein-Elf im Waldstadion 
vor, die nach einer harten Trainingswoche 
dem schnellen und kombinationssicheren 
Spiel der Gäste ü ber weite Strecken nichts 
Gleichwertiges entgegensetzen konnte 
und nur sporadisch eigene Akzente 
entwickelte. Einen kapitalen Abspielfehler 
eines Gästeakteurs nutzte Mario Spajic 
noch souverän zum Ehrentreffer.

Spielevorschau:

BFV-Pokal 2011/12
Samstag, 30. 7. / Sonntag, 31. 7. 2011, 17.00 
Uhr
FVgg Weingarten –
TSV Oberöwisheim/VfR Kronau

Kleine Strolche: 
Donnerstag 9.00 – 12.00 Uhr 
Informationen und Anmeldung unter 
Tel. 609537

Gockelfest am 23. - 24.07.2011
Wir laden alle unsere Ehrenmitglieder, 
Mitglieder, Freundeund Gönner des 
Vereins sowie die Bevölkerung zu unserem 
traditionellen Gockelfest am Wochenende 
herzlich auf das Gelände unserer 
Zuchtanlage am Bruchweg ein.
Wie jedes Jahr gibt es wieder unsere 
knusprigen Hähnchen, sowie Schnitzel, 
Bratwurst, Pommes, Kartoffelsalat, heiße 
Wurst und Fischbrötchen.
Weingartener Weine, Bier vom Fass und 
alkoholfreie Getränke, sowie Kaffee und 
Kuchen. Der Festbeginn ist am Samstag 
16.00 Uhr und Sonntag ab 11.00 Uhr.

Verein fü r 
Deutsche Schäferhunde e.V.

Trainingszeiten:
dienstags und freitags ab 18 Uhr BH und 
VPG
Samstags und Sonntags nach Vereinbarung
Bei Interesse bitte mleden bei Alexandra 
Moritz unter 01633550739 nach 18 Uhr.

Peter und Jü rgen sind hervorragende 
Hundetrainer. Und dennoch sind die „Vier 
Pfoten“ keine Hundeschule, sondern eine 
Vereinigung von Menschen, die ihren 
Hund forden und fördern wollen - und 
das am liebsten mit Gleichgesinnten und 
ihren Hunden.

Wir treffen wir uns immer samstags 
auf unserem Vereinsgelände in der 
Breitwiese und freuen uns jederzeit ü ber 
Interessenten:

Sie ist risikoarm, schont Gelenke und 
Knochen, beinhaltet nur eine geringe 
Überlastungsgefahr und ist auch fü r 
Untrainierte und Sport-Unerfahrene 
geeignet. Kurse finden jeden Donnerstag 
von 9:30 Uhr - 10:30 Uhr in Karlsruhe, 
Sportinstitut im Gebäude 40/40 Engler-
Bunte-Ring 15 statt. Bei Interesse besteht 
auch die Möglichkeit, Kurse in Weingarten 
anzubieten. Rufen Sie uns an oder kommen 
Sie vorbei! Frau Wimmer (07244/6083-11) 
steht Ihnen fü r mehr Informationen zu 
diesem Thema gerne zur Verfü gung.

Mittwoch, 27. Juli 
2011 18.30 – 20.30 Uhr, 
Ringstraße 116, 76356 
Weingarten.
Bringen Sie be-
queme Kleidung, 
Wollsocken und eine 
Yogamatte (Isomatte, 
Turnmatte) mit. Bitte 
melden Sie sich bei 

Frau Sieglinde Keller, Tel. 07244/8081 
an. Unkostenbeitrag: 6,00 € pro Yoga 
Session. Sie können jederzeit zu unserer 
bestehenden Gruppe dazustoßen!
Frauenselbsthilfe nach Krebs e.V., 
Gruppe Weingarten/Baden

Ab September wieder freie Plätze im 
MiniClub Der MiniClub gibt Kindern ab 
1,5 Jahren bis zum Kindergarteneintritt 
die Möglichkeit regelmäßig in einer festen 
Gruppe von bis zu acht Kindern zu spielen, 
zu malen, zu basteln und im Freien zu 
toben. Hierbei lernt das Kind soziale 
Kontakte zu knü pfen und sich in einer 
Gruppe neu zu entdecken. 

Wo und Wann? Jöhlingerstraße 116 
Manitas: 
Montag 9.00 – 12.00 Uhr
Krü melmonster: 
Mittwoch 9.00 – 12.00 Uhr

Frauenselbsthilfe nach Krebs

Ines Friedrich@pixellio

Kaninchen-
und Geflügelzuchtverein

Verein für Deutsche Schäferhunde e. V.

Hundefreunde 4 Pfoten e. V.

Schuljahrgänge SChul-

Jahrgang

Sportnachrichten

www.fvgg-weingarten.de

Fußballvereinigung 1906 e. V.
Weingarten



Kreispokal 2011/12

Mittwoch, 3. 8. 2011, 18.15 Uhr
FVgg Weingarten –
TV Mörsch/FV Fort. Kirchfeld 2

Näheres dazu wird rechtzeitig bekannt 
gegeben.

„Sommer-Event 2011“: Sport, 
Spiel, Spaß und 
Eintritt frei am 23./24. Juli!

Der TSV Weingarten und die Gemeinde 
Weingarten laden die Bevölkerung am 23. 
+ 24. Juli zu einem abwechslungsreichen
und bunten Programm mit Sport, Spiel +
Spaß ins Freibad und in die Walzbachhalle
herzlich ein. An beiden Tagen gilt: Eintritt
frei!
Am Samstag ab 13 Uhr „verschmelzen“
Handball und Turnen in einem 
gemeinsamen Mitmach-Parcours,
Ballsportspiele kann man kennenlernen,
Gesundheits- und Fitness-Kurse
können „beschnuppert“ und aktiv
mitgestaltet sowie bei Spielturnieren
und Schnuppertrainings mit der
Damen-Oberliga-Mannschaft auf 
dem Beachvolleyballfeld darf kräftig
„gebaggert“ werden. Wintersport/
Wandern bietet Moorwanderungen an und
das 2. „Human-Table-Soccer-Turnier 
wird ausgetragen. Abends steigt im
Freibadgelände eine Open-Air-Disco mit
Cocktails, Snacks und Beats.
Mit einem „Bewegten Gottesdienst“
(9.30 Uhr) und anschließendem
Weisswurstfrü hstü ck sowie reichhaltigem
Mittagessen startet der „Familien“-
Sonntag. Spiel- und Bewegungsstationen,
Human-Table-Soccer, Beachvolleyball,
Schwimmsportabzeichen und das
Highlight der Sonderklasse: Fußballspiel
einer Pfarrermannschaft gegen eine
Gemeinderatsauswahl. 
An beiden Tagen sorgen der TSV
Weingarten und der Freibad-Kiosk fü r
Speis’ und Trank.
Die gesamte Bevölkerung ist herzlich
eingeladen!

Gaukinderturnfest 2011

Beim diesjährigen Kinderturnfest des 
Karlsruher Turngaus am 10. Juli 2011 in 
Rü ppur durften die Jü ngsten ( 3 - 6 Jahre) 
„Wettkampfluft“ schnuppern. Bei dem 

„Was kannst Du“-Parcour,der unter dem 
Motto „Ein Besuch im Märchenland“ 
stand, mussten unsere Turnkü ken an 4 
Stationen innerhalb einer bestimmten 
Zeit klettern, balancieren, rennen und 
ihre Geschicklichkeit unter Beweis stellen. 
Angefeuert von sämtlichen mitgereisten 
Eltern absolvierten unsere 13 Turn-Kinder 
ihre Sache mit Bravour und wurden mit 
Medaillen und Urkunden belohnt. Eine 
tolle Erfahrung mit ganz vielen positiven 
Elementen - ganz sicher sind wir nächstes 
Jahr wieder mit dabei!

Erfolg bei BHV-
Auswahlsichtung:
Beim BHV Camp am 16/17.07.2011 in 
Heddesheim spielten auch 2 Spielerinnen 
von der HSG Weingarten/Grötzingen 
fü r die Kreisauswahl Karlsruhe: Carolin 
Gleich und Lena Korn.

Lena hat es dabei geschafft, 
sich in die BHV-Auswahl zu 
spielen.

GLÜCKWUNSCH liebe Lena, 
und viel Erfolg auf Deinem 
weiteren sportlichen Weg bei 
der HSG.

SOMMER-EVENT 2011

am 23.-24. Juli 2011 findet das TSV 
Sommerfest mit Beteiligung aller 
Abteilungen im Freibadgelände der 
Walzbachhalle statt. Im Programm 
stehen am Samstag die Vorstellung der 
Abteilungen und so stellt sich auch die HSG 
von 13:00 - 19:00 Uhr in der Walzbachhalle 
vor.
Geplant sind verschiedene Stationen 
zur Ballgeschicklichkeit, die es gilt 
spielerisch zu absolvieren. Eingeladen 
sind alle sportinteressierten Mitglieder 
und Nichtmitglieder des TSV und der HSG. 
Anschliessend findet im Freitbadgelände 
eine Open-Air Disco fü r Jugendliche statt, 
so dass wir auf regen Zulauf hoffen. Der

Eintritt ist frei.
Am Sonntag startet das Sommerfest 
um 9:30 Uhr mit einem bewegten 
Gottesdienst und um 11 Uhr beginnt der 
„TSV-Familientag“. Gekrönt wird der Tag 
ab 15 Uhr mit dem Fussballspiel einer 
Pfarrerauswahl gegen die Gemeinderäte 
von Weingarten.
Wir laden hiermit alle Interessierten 
Sportler und Nichtsportler zu diesem 
Event ein.
Der Vorstand.

mC- Jugend

Jugendturnier 
am 16.07.2011 in Jöhlingen:
Schon 40 Minuten vor dem ersten 
geplanten Spiel fanden sich die Jungs 
in Jöhlingen ein, um sich fit zu machen 
fü r das traditionelle Rasenturnier bei 
unseren Nachbarn. Das erste Spiel wurde 
jedoch wegen fehlenden Gegners gar 
nicht ausgetragen und so gewannen 
unsere Jungs kampflos, was sich später 
noch einmal wiederholen sollte. Die 
zusammengewü rfelte Mannschaft 
mit Aushilfen aus der D- sowie aus der 
B-Jugend (DANKE!) hat eine weitere
Gelegenheit genutzt, um sich auf die
kommende Hallensaison vorzubereiten.
Mit gutem Kampfgeist und auch trotz
Pech beim Abschluss bei Wü rfen an die
Latte hielten unsere Jungs gut dagegen.
Der erreichte vierte Platz ist nicht der
Maßstab fü r die neue C-Jugend, vielmehr
mü ssen sich die Jungs einfach noch weiter 
zusammenfinden, um die meist körperlich 
ü berlegenen Gegner mit technisch
sauberen und ü berraschenden Spielzü gen
auszuspielen.
Es spielten:
Nikolas, Mike, Malte, Jan Henrik,
Fabian, Simon E., Lukas, Pascal, Daniel,
Moritz, Marcel
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www.tsv-weingarten.de

Turn- und Sportverein
1880 Weingarten e. V.

Unsere Turnküken beim Gaukinderturnfest 2011

www.tsv-weingarten.de

TSV Weingarten e. V. 
Abteilung: Turnen

HSG Weingarten-Grötzingen
Hu n a e S cer

ma T bl  oc
Hu n a e S cer

ma T bl  oc

Sa.  13.00 Uhr, Aktionen der
Abteilungen

       19.00 Uhr, Open Air Disco

So.    9.30 Uhr, Bewegter
Gottesdienst

11.00 Uhr, Familientag

15.00 Uhr, Fußballturnier:
    Pfarrermannschaft vs.

Gemeinderatsauswahl

a
an beiden er nstalt ngsta en:

V
u g

23. + 24. Juli 2011

FREIBAD + WALZBACHHALLE WEINGARTEN

E n tt rei
i tri  f

*
*

 Weingarten und d  Weingarten
laden ein zum

Der TSV ie Gemeinde

Sommer-Event 2011Sommer-Event 2011
Sport · Spiel · Spaß
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mD-Jugend

Turnier in Jöhlingen:

Nicht zufrieden waren die Jungs der 
männlichen D-Jugend am Ende des 
Turniertags in Jöhlingen.. Sie taten sich 
sehr schwer im Angriff und niemand 
konnte so recht eine ansprechende 
Leistung zeigen. Ideenlos wurde im 
Rü ckraum der Ball hin und her geworfen 
ohne Tordrang zu entwickeln. Einzig Simon 
Eisele konnte durch schöne Einzelaktionen 
und unermü tlichen Kampfeinsatzes 
ansprechende Treffer erzielen. Auch in der 
Abwehr wurde teilweise manche Aktion 
verschlafen, Fazit des Tages: 2 Niederlagen, 
2 Unentschieden reichte letztendlich zu 
Platz 4 und einem Pokal, aber nicht zur 
Zufriedenheit aller Spieler. Jungs, das kann 
nur bedeuten: Energisch weiter trainieren 
und die Energie nicht in den Mund sondern 
in die Beine und Arme legen, dann wird es 
auf dem Spielfeld besser klappen !!!

Es spielten:
Nicolas Reichert (Tor), Felix Hartmann, 
Simon Eisele, Jonas Hartmann, Pascal 
Winkler, Tobias Horn, Dominik
Herbst, NIco Herbold, Lukas Schäfer und 
Julian Bendix

Minis beim Spielfest 
in Jöhlingen

Mit einer großen Truppe starteten wir beim 
diesjährigen Spielfest des TSV Jöhlingen. 
Petrus hatte es nicht gut mit uns gemeint, 
und so fanden die Handballspiele stets bei 
leichtem Regen statt. Viele unserer ganz 
jungen Mannschaft hatten daher mit dem 
rutschigen Geläuf zu kämpfen. Zudem 
waren die gegnerischen Mannschaften 
ein bis zwei Jahrgänge älter und ließen 
unseren tapferen Streitern keine Chance. 
Anders als unsere Gegner wollen wir allen 
unserer Kinder ausreichend Spielpraxis 
einräumen. Dass das nicht immer zu 
glorreichen Siegen verhilft ist bei uns 
nicht so wichtig. Der Spass ist jedenfalls 
immer mit dabei.
Aber unsere Kids gaben nie auf und 
kämpften von der ersten bis zur letzten 
Minute. Die mitgereisten Eltern und das 
Trainerteam Myriam und Carolin waren 
stolz auf die Kinder, die ihr bestes gaben.
Kopf hoch! Das junge Team hat viel 

Potential, das nun in den nächsten 
Monaten im Training weiter entwickelt 
wird. Dann werden sich auch die ersten 
Erfolge auf dem Spielfeld einstellen!
Und wie immer gilt der Aufruf: Wer Lust 
hat bei uns mitzumachen: immer freitags 
um 15:00 Uhr in der Walzbachhalle.

Gold, Silber und Bronze 
fü r Athleten des SVG bei 
internationalen Turnieren

Bei kü rzlich stattgefundenen 
internationalen Turnieren standen 
mit Taha Akgü l, Mihaly Deak-Bardos 
und Johannes Kessel drei Ringer aus 
dem Bundesligakader des SVG auf dem 
Treppchen. Der Weingartener Neuzugang 
Akgü l erkämpfte sich in der Gewichtsklasse 
bis 120 kg Freistil die Goldmedaille beim 
Golden Grand Prix in Baku, während sein 
Pendant im griechisch-römischen Stil dort 
die Silbermedaille errang. Johannes Kessel 
konnte sich beim Großen Preis von Spanien 
in Madrid die Bronzemedaille sichern.
Taha Akgü l bestätigte bei seinem Siegeszug 
seine derzeitige Topform. Auf dem Weg 
ins Finale besiegte das Freistiltalent 
aus der Tü rkei z. B. Giorgi Sakandelidze 
(Junioren-Europameister und 3. Junioren-
WM 2010, 2. Junioren-EM und WM 2009) 
und Jamaladdin Magomedov (3. EM 2011, 
1. Junioren-EM und 2. Junioren-WM 2009)
bis er dann im Finale seinem Landsmann
und amtierenden Europameister von
Dortmund, Fatih Cakiroglu, in die
Schranken wies und sich somit die
Goldmedaille sicherte.
Nicht ganz nach oben reichte es fü r
den ungarischen Schwergewichtler in
Diensten der Germanen, Mihaly Deak-
Bardos. Im Finale musste dieser sich
dem amtierenden Vize-Europameister
und dritten der Weltmeisterschaften,
Riza Kayaalp geschlagen geben. Nach der
Bronzemedaille in Dortmund unterstreicht
„Michi“ mit diesem Ergebnis seine Form
und beweist somit, dass in der Bundesliga
und auf internationaler Bü hne immer
noch voll ihm zu rechnen ist.
Johannes Kessel hat beim Grand Prix
von Spanien gezeigt, dass er nach
seiner Verletzung wieder auf einem
aufsteigenden Ast ist. Er musste sich
an diesem Tag einzig allein seinem
Nationalmannschaftskameraden und 
amtierenden Deutschen Meister, Kevin
Schwäbe, im Halbfinale geschlagen geben.
Weniger gut lief es in Madrid fü r Marcel
Ewald und Ionut Panait. Marcel konnte
in seinem ersten Kampf noch den
Kanadier Hergenheim besiegen, schied
dann aber nach einer umstrittenen
Kampfrichterleistung im Kampf gegen
den im Diensten der RWG Mömbris-

Königshofen stehenden Wahlbriten 
Krassimir Krastanov, welchen er im 
Finalrü ckkampf noch glatt in drei Runden 
besiegt hat, aus dem Turnier aus und 
belegte Platz 7. „Johnny“ Panait trat in der 
fü r ihn nächst höheren Gewichtsklasse bis 
74 kg an und musste seinen ersten Kampf
verletzungsbedingt aufgeben. Gegner in 
diesem Kampf war kein Geringerer als 
sein Mannschaftskollege und Landsmann 
Ionel Puscasu. „Pusci“ musste sich nach 
einem Sieg ü ber den Polen Wolny dann 
aber im Viertelfinale dessen Landsmann 
Julian Kwit geschlagen geben. In der 
Hoffnungsrunde verlor Ionel dann gegen 
den deutschen Kaderathleten Timo 
Badusch vom KSV Köllerbach und belegt 
am Ende Platz 7.

Erfolgreiches Schlacht- und 
Wiesenfest 2011 - 
Dank an alle Helfer!

Wir bedanken uns bei allen fleissigen 
Helfern, die uns ü ber die vier Tage beim 
Schlacht- und Wiesenfest tatkräftig 
unterstü tzt haben. Ein herzliches 
Dankeschön geht natü rlich auch an alle 
Kuchenspender/innen.

Weingartener Sportschü tze 
wurde  Stadtpreissieger in 
Bretten

Der Sportschü tze des Schü tzenverein 
Weingarten Roland Lehnert ist auch 
Mitglied beim Schü tzenverein Bretten. So 
startete er beim Pokalwettkampf um den 
Stadtpokal von Bretten in den Disziplinen 
Luftgewehr und Kleinkaliber. Das 
Pokalturnier wurde in sechs Wettkämpfen 
ausgetragen; drei Durchgänge im 
Luftgewehr 10 m und drei Wettkämpfe im 
Kleinkaliber liegend - stehend – knieend. 
Roland Lehnert erzielte von max. 1800 
möglichen Ringen ein sehr gutes Resultat 
von 1692 Ringen.
Unser Sportschü tze konnte nun zum 
dritten Mal diesen Stadtpokal der Stadt 
Bretten als Sieger entgegen nehmen. Die 
Ehrung wurde im Rahmen des Peter und 
Paulfestes vollzogen. Der Stadtpreissieger 
und die Schü tzenkoÅNnige nahmen in 
Begleitung von Bü rgerwehren und Milizen 
in historischen Uniformen am großen 
Festumzug teil. Der Pokal und die Urkunde 
wurden auf dem Marktplatz, begleitet 
durch einen Ehrensalut, von Bretten’s 
Oberbü rgermeister Martin Wolf und 
dem Stadtvogt „Altbrettheim“ Peter Dick 
wü rdevoll ü berreicht.
Der Schü tzenverein Weingarten gratuliert 
Roland Lehnert zu diesem tollen Erfolg 
und wü nscht ihm weiterhin viel Erfolg u. 
„Gut Schuß“.

www.svgermania04.de

SV Germania 04 Weingarten

www.svweingarten.com



Aktuelle Trainingszeiten
Dienstag 18.00 - 21.00 Uhr 
nur Bogenschiessen
Mittwoch 18.00 - 20.00 Uhr 
Training Jugendabteilung
Mittwoch 19.00 - 21.00 Uhr Training 
alle Klassen
Samstag 17.00 - 20.00 Uhr
nur Bogenschiessen
Sonntag 10.00 - 12.00 Uhr Training 
alle Klassen

Disziplinen Luftgewehr, Luftpistole, 
Kleinkaliber, Freie Pistole 50 m und 
Bogenschiessen. Schiesssportinteressierte 
Gäste sind zu allen Trainingsterminen 
zum unverbindlichen Schnuppertraining 
herzlich willkommen. Besuchen Sie auch 
unter www.svweingarten.com unsere 
Homepage im Internet. 

Vereinsmeisterschaft fü r das 
Sportjahr 2012 

Die Termine in den einzelnen Disziplinen 
und Klassen:

21. + 25.09.2011 KK - liegend 60 Schuss
21. + 25.092011 KK - Auflage 30 Schuss
28.09. + 02.10.2011 KK - Dreistellung (3x20 
Schuss)
28.09. + 02.10.2011 Freie Pistole
30.11. - 11.12.2011 Luftgewehr, Luftgewehr 
Auflage, Luftpistole
19. - 26.11.2011 Bogen Halle (Recurve)
03. - 10.12.2011 Bogen Halle (Lang- u. 
Blankbogen)
Anmeldung bei HSL Angelika Knoll, 
Teilnahme mittels Anmeldebogen.

Turniererfolg
fü r Torsten Hartmann

Torsten Hartmann hat den Reitverein 
Weingarten auch im „Schwabenländle“ 
erfolgreich vertreten. Beim Turnier in 
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Stadtpreissieger Roland Lehnert

2.v.re. R.Lehnert mit Pokal u. Urkunde

Manuel Garcia-Montes

Roland Lehnert

Angelika Knoll

Ranglistenturnier 2011 
Kleinkaliber liegend fü nfter 
Durchgang

Beim Ranglistenturnier KK-liegend 50 
m Distanz geht es bei den Starts um 
Einzelresultate.
Beim fü nften Durchgang in Zeutern 
erzielten unsere Sportschü tzen folgende 
Resultate:
Roland Lehnert 287 Rg.(max.300 
Rg),Christian Poscher 281 Rg. Michael 
Sü pfle 274 Rg., Silvester Garcia-Montes 
273 Rg., Matthias Winheim 268 Rg. Karl 
Rosswag 256 Rg. In der Rangliste belegt 
Roland Lehnert als bester Weingartener 
nach dem fü nften Wettkampf Platz 3.
Die nächsten Wettkämpfe finden am 
Samstag 23.07.2011 in Weingarten statt. 
Wir wü nschen den Startern weiterhin 
„Gut Schuß“.
Weingartener Sportschü tzen 
absolvierten Badische 
Meisterschaft

Roland Lehnert qualifiziert 
sich zur Deutschen 
Meisterschaft in Mü nchen
Mit insgesamt drei Startern in vier 
Disziplinen war der Schü tzenverein 
Weingarten bei den Badischen 
Meisterschaften am Start. Gestartet 
wurde auf den Sportanlagen in Pforzheim, 
Ittersbach - Auerbach und Laudenbach. 
Roland Lehnert erzielte im Kleinkaliber 
3x20 Schuss (liegend/ stehend/ knieend) 
auf 50 m Distanz 548 Rg. (max. 600 
Rg.) und belegte Rang 9. Der Abstand 
zu Platz 1 waren 11 Ringe. Mit diesem 
sehr guten Resultat erreichte er die 
Zulassungsringzahlen und qualifizierte 
sich zur Deutschen Meisterschaft in 
Mü nchen. Mit den weiteren Starts 
erzielte Roland Lehnert im Kleinkaliber 
Liegendkampf 568 Rg. (max. 600 Rg.), mit 
dem Luftgewehr 364 Rg. (max. 400 Rg.) 
und belegte hierbei gute Mittelfeldplätze 
im Starterfeld von 30 Sportschü tzen. 
Unser Jungschü tze in der Jugendklasse 
Manuel Garcia – Montes erreichte mit dem 
Luftgewehr mit 369 Rg. ein gutes Resultat 
im Starterfeld von 50 Jugendlichen. Im 
Ranking war dies Platz 10 mit nur acht 
Ringen Abstand zum ersten Platz. Leider 
konnte Manuel das Limit fü r die Deutsche 
Meisterschaft nicht erreichen und wie 2010 
mit einem Doppelstart in Mü nchen die 
Weingartener Schü tzen vertreten. Unsere 
Sportleiterin Angelika Knoll startete in 
der Disziplin Luftgewehr in Pforzheim 
und erzielte 341 Rg. in der Damenklasse. 
Der Schü tzenverein Weingarten ist 
stolz auf seine Starter bei den Badischen 
Meisterschaften. Roland Lehnert, der 
die Weingartener Fahnen in Mü nchen 
vertritt, wü nschen wir viel Erfolg und Gut 
Schuss bei den Deutschen Meisterschaften

www.reitverein-weingarten.de

Reitverein Weingarten

Torsten und Albina in Aktion
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Mü nchingen/Korntal, das vom 9. - 10.7. 
2011 stattfand startete er mit seinem Pferd 
Albina in einem Springen der Klasse A 
und hat hier den ersten Platz nur knapp 
verfehlt. Von 40 Paaren, die in dieser 
Prü fung starteten konnte er einen super 
2. Platz belegen. Trotz einsetzendem
Regen am Nachmittag, konnte er in
einem weiteren Springen der Klasse L 31
Paare hinter sich und musste nur zweien
den Vortritt lassen. Aber auch dieser 3.
Platz ist ein toller Erfolg. Sicher hat auch
Fritz Geggus, der als „Pferdeflü sterer“
zur Unterstü tzung mitgereist war ein
bisschen zu diesen Erfolgen beigetragen.
Alles in allem war dies ein gelungenens
Turnier, das im nächsten Jahr lt. Herrn
Hartmann, wieder besucht werden
wird. Wir gratulieren zu diesen schönen
Erfolgen.

3. Segelregatta
und 3. Surfregatta

Beide Regatten finden am Sonntag, 24. 
Juli statt.
Segelregatta Start pü nktlich um 09:30 
Uhr.

Meldungen bis 30 Minuten vor dem
Start. Leitung Joachim Zeh.
Surfregatta Start ab 15:00 Uhr.
Meldungen bis 14:30 Uhr.
Leitung Jü rgen Krieger
Bewährt haben sich das gemeinsame 
Grillen zu Mittag.
Zutaten bitte selbst mitbringen.

DKM-Pole fü r Dennis 
Marschall: “Etwas ganz 
Besonderes“

Das Strahlen in den Augen von Dennis 
Marschall verriet, dass etwas Besonderes 
passiert war. In der Tat hatte der 14 

Jahre alte Eggensteiner am vergangenen 
Wochenende allen Grund zur Freude. 
Beim zweiten Lauf zur Deutschen Kart 
Meisterschaft (DKM) im oberbayerischen 
Ampfing fuhr der Youngster im 
Zeittraining die beste Zeit aller Teilnehmer 
und sicherte sich damit die Pole Position.
„Die Pole Position in der DKM ist schon 
etwas Besonderes, das ist ein großer 
Erfolg fü r mich“, sagte der sichtlich stolze 
Dennis Marschall im Pressegespräch mit 
kartsport.de und fü gte hinzu: „Leider hatte 
ich in den beiden Finalläufen ein wenig 
Pech, ansonsten hätte ich hier sicher noch 
mehr erreichen können. Trotzdem bin 
ich mit unserer Performance und meiner 
Leistung zufrieden.“
[Was unser Dennis aus der ersten 
Startposition in den Heats und dem 
Finalrennen machen konnte, gibt es im
ausfü hrlichen Bericht auf unserer Website]

It‘s a long way to Spielberg...

... aber es sollte sich lohnen! Das Team 
JOLA Competition brachte auf den 
neuen Red Bull Ring in der Steiermark 
gleich sechs Cup-Fahrzeuge und zwei 
Straßenfahrzeuge an den Start. Kaum 
angekommen traf uns am Donnerstag ein 
sintflutartiger Regenguss und selbst in der 
Boxenanlage stand das Wasser und es war
Wasserschieben angesagt! Der 
Trainingstag am Freitag war am Vormittag 
ebenso verregnet und es machte kaum Sinn 
mit dem Auto die Strecke zu befahren da 
immer wieder kleine „Bäche“ die Fahrbahn 
kreuzten. Gegen Mittag wurde es dann 
besser und auch die Zeiten purzelten auf 
der Strecke allen voran die von Wendelin 
Wiedeking, der in der Schlusssession den 
4. Gesamtplatz belegte. Die ü brigen Jola
Piloten lagen in den Top 20, nur Christian
Mathiak hatte leider Getriebeprobleme
und musste pausieren.
Das Quali zum Super Sports Cup Lauf lief
unter schwierigen Situationen, da die
Strecke unter nassen Bedingungen bzw.
mit Regenreifen befahren wurde: Wendelin 
P2 , Bertram P 7, Christian M. P4, Christian 
Schw. P4 , Andreas Barthlomeyczik P4. Der 
Start vom ersten Rennen, das dann aber
unter trockenen Bedingungen gefahren
wurde, verlief erwartungsgemäß gut und
alle Jola Piloten konnten sich auf ihren
Plätzen behaupten, ja sogar verbessern und 
kamen vor allem heil durch die turbulente
erste Runde. Spannende Positionskämpfe
folgten bis zum Rennabruch nach ca.
23 Minuten, verursacht durch einen
Unfall mit mehreren Fahrzeugen. Das
Team zeigte sich zufrieden: Wendelin P1,
Bertram P5, Christian M - leider Ausfall
durch Kü hlwasserverlust, Christian Schw.
P2, Andreas Ausfall durch Kollision.
[Wie die Piloten, allen voran unser ‚Vize‘
Bertram, am Rennsonntag abschnitten,
gibt es im ausfü hrlichen
Bericht auf msc-weingarten.de]

Rund 1500 km und 18h 
Busfahrt!

Den weiten Weg an den Red Bull Ring in 
Spielberg in der Steiermark musste auch 
unser Organisationsteam bestreiten. 
Wir fuhren nicht wie ü blich mit PKWs 
und Sprinter, sondern gemeinsam am 
Freitag um 3 Uhr in der Nacht mit dem 
Reisebus los. Nach langen neun Stunden, 
glü cklicherweise ohne Stau, konnten 
wir vor Ort direkt mit dem Aufbau 
beginnen und am Abend bei bester 
Österreichischer Kü che uns stärken. 
Nach zwei anstrengenden, aber schönen 
Renntagen ging es nach dem „Grü n 
fahren“ direkt wieder in den Bus und auf 
den langen Heimweg. Auch hier konnten 
wir uns auf die Busfahrer verlassen und 
erreichten Montag in der Frü h problemlos 
das Clubhaus in Weingarten.
Vielen Dank an die drei Chauffeure Fabi, 
Tobi und Siggi!

Abteilung
Segeln, Surfen, Kanu

www.msc-weingarten.de

Motorsportclub Weingarten e.V.

Dennis Marschall überzeugt auch in der DKM

Toller Motorsport vor grandiosem Panorama

Briefbogen · Rechnungsfor-
mulare · Visitenkarten · Pro-
spekte · Folder · Broschüren · 
Plakate · SK-Etiketten · SD-
Sätze · Etiketten · Beileger 
· Blocks · Bücher · Kuverts ·
Kalender · Karten · Mailing ·
Mappen · Register · Urkun-

den · Versandtaschen

DG Druck GmbH
76356 Weingarten/Baden
Werner-Siemens-Str. 8
Telefon 0 72 44 | 70 21-0
Telefax 0 72 44 | 70 21-22

E-Mail: info@dg-druck.de
www.dg-druck.de

www.turmbergrundschau.de



Lösung des 
Sudoku-Rätsel 
Die Aufl ösung des 

Sudoku-Rätsels der
vergangenen Woche 

fi nden Sie hier auf 
der linken Seite 

abgebildet.

Sicher durch den 
Verkehr – 

Wie gut sind Ihre 
Theorie-Kenntnisse?

Antworten: 
a, c

Was müssen Sie beachten, 
bevor Sie in einen Tunnel 
einfahren?

a)  Auch am Tage in gut beleuchteten 
Tunneln mit Abblendlicht fahren

b) Nebelscheinwerfer einschalten
c) Sonnenbrille abnehmen 
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